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Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriü

; Aufrufe — SouniiatioiiN
Gemäss Beschluss des Bezirksgerichts Weinfelden vom 3. März 1934

wird der allfällige Inhaber der vier Inhaberobligationen Nrn. 753264/67 der
Tlnirg. Kantonalbank Weinfelden per je Fr. 1000, d. d. 20. Oktober 1933, ä
SV* %, mit Seinestercoupons per 31. Mai 1934 u. ff. aufgefordert, seine
Ansprüche an diesen Titeln unter Vorlage derselben innert der Frist von drei
Jahren geltend zu machen, ansonst diese für kraftlos erklärt werden.

Frauenfeld, den 8. März 1934. (W 87s)

Gerichtskanzlei Weinfelden.

Gemäss Bcschluss des Bezirksgerichts Weinfelden vom 9. März 1934 wird
der allfällige Inhaber des vermissten Schuldbriefes per Fr. 5000 vom 11.
Dezember 1920, Pfandprotokoll Berg, Bd. 17, Seite 130, Nr. 110, im II. Rang,
zugunsten von Frau Berta Enz-Lüthi, in Mauren, und auf Hermann Hausam-
mann, in Mauren,. als Schuldner, lautend, aufgefordert, seine Rechte ' an
diesem Schuldbrief unter Vorlage desselben geltend zu'machen, ansonst
derselbe nach Ablauf eines Jahres als kraftlos erklärt wird. (W 88s)

Frauenfeld, den 10. März 1934. Gerichtskanzlei Weinfelden.

Die Mäntel zu den Aktien.Nrn. 981, 982, 1020. 1021. 1359 und 1360 der
Zuger Kantonalbank in Zug werden.vermisst.

Die Inhaber derselben werden hiermit aufgefordert, die Titel innerhalb
von 3 Jahren vom Tage der ersten Publikation an gerechnet, d.h. bis zum
17. März 1937 der Gerichtskanzlei Zug vorzulegen, ansonst die Titel kraftlos
erklärt werden. (W 923)

Zug, den 12. März 1934. Kanzlei des Kantonsgerichtes Zug.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I." Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1934. 6. März. Unter der Firma Darlehenskredit-Genossenschaft

« Dakred »hat sieh, mit Sitz in Zürich, am 28. Februar 1934eine Genossenschaft

gebildet. Sic bezweckt die Kreditgewährung gegen Sicherstenung
an ihre Mitglieder aus dem von ihr als Treuhändern gesondert verwalteten
Sainnic.lkonto. Das Gcriosscnseliaftskapital bestellt aus dem Totalbctragc
der jeweils ausgegebenen, auf den Nainen lautenden Antcilsehciuc zu Fr. 200.
Die Anteilscheine sind fünf Jahre fest und können erst nach Ahlauf dieser
Frist auf Schluss des laufenden Geschäftsjahres, mindestens einen Monat
vorher mit eingeschriebenem Brief gekündigt weiden. Als Mitglied der
Genossenschaft kann jede handlungsfähige physische und juristische Person
auf schriftliche Anmeldung hin vom Vorstand aufgenommen werden. Jeder
Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu
Fr. 200 zu zeichnen und bar einzuzahlen. Mit der Zeichnung von
Anteilscheinen werden zugleich auch die Statuten anerkannt. Die Anteilscheine
können unter schriftlicher Anzeige an den Vorstand an Drittpersonen
übertragen werden. Die Uebertragung unterliegt der Zustimmung des Vorstandes.

Hat ein Genossenschafter seine sämtlichen Anteilscheine gültig
übertragen, so erlischt seine Mitgliedschaft und damit jeder Anspruch an das Ge-
nossenschaftsvcnnögcn. Der Erwerber von Anteilscheinen zufolge
Uebertragung hat sieli beim Vorstände um die Mitgliedschaft schriftlich zu bewerben.

Der Austritt kann ferner nacli mindestens fünfjähriger Mitgliedschaft
auf monatliche Kündigung Irin je auf Ende eines Geschäftsjahres erfolgen.
Erfolgt der Austritt nicht unter gleichzeitiger gültiger Uebertragung der be¬

treffenden Anteilscheine oder wird die Uebertragung der betreffenden
Anteilscheine verweigert, so erfolgt die Rückzahlung der einbezahlten Anteilscheine

nach Massgabe der Bilanz des Jahres, in welchem die Anteilscheine
zur Rückzahlung gekündigt werden können, höchstens jedoch zum Nominal»
betrage. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der
Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Von dem nach
Abzug der Kapitalzinscn, Ausgaben für die Verwaltung, Besoldungen, Steuern,

Abschreibungen und allfällig weitem Auslagen sich ergebenden Reingewinn

werden mindestens 20 % dem Reservefonds zugewiesen, weitere 20 %
werden auf neue Rechnung vorgetragen und über den Rest verfügt die
Generalversammlung. Für die Verbindlichkeiten der Genossensehaft haftet
lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft
sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von 1—5 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen; er
bestimmt die zeichnungsbcreehtigten Personen und setzt die Art und Form
der Zeichnung fest.- Einziger Vorstand mit Einzelunterschrift ist zurzeit
Ernst Keller, Käufmann, von Weinfelden, in Zürich. Geschäftslokal: Gess-
ncrallec 34, in Zürich 1 (bei E. Keller).

6. März. Unter der Firma Genossenschaft für medizinische Schutz-
und Rettungsgeräte hat sich, mit Sitz in Zürich, am 13./20. Februar 1934
eine Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Vertrieb von vom «Drä-
gerwerk Heinr. & Bernh. Drägcr » in Lübeck zu fabrizierenden medizinischen
Geräten.' Die Genossenschaft kann auch die Vertretung und den Verkauf
ähnlicher medizinischer Geräte, sowie den Verkauf medizinischer Produkte
aller Art. von.andern Firmen übernehmen und sich an verwandten
Unternehmungen beteiligen; sie kann auch'Filialen errichten. Als Mitglieder der
Genossenschaft können sowohl physische als juristische Personen aufgenommen

werden. Ueber die Aufnahme beschliesst der Vorstand auf schriftliche
Anmeldung hin. Jeder Genossenschafter hat bei seiner Aufnahme mindestens
einen auf den Namen lautenden Anteilschein zu Fr. 50 zu zeichnen und bar
einzuzahlen. Ausserdem sind die Mitglieder zur Mitwirkung am Geschäftsbetrieb

der Genossenschaft verpflichtet. Der Austritt kann jederzeit ohne
Beobachtung einer Kündigungsfrist auf schriftliche Erklärung hin stattfinden,

sobald der Austretende seinen finanziellen Verpflichtungen gegenüber
der Genossenschaft nachgekommen ist.' Die Mitgliedschaft erlischt ferner
durch Tod und Ausschluss. Die austretenden und ausgeschlossenen Mitglieder,

wie auch die Erben verstorbener Genossenschafter verlieren jeden
Anspruch an das Genossenschaftsvermögen. Das Geschäftsjahr umfasst die
Zeit vom 1. Oktober bis und m.it 30. September. Für die Aufstellung der
Bilanz sind die Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend. Ueber die
Verwendung allfälliger Betriebsüberschüsse beschliesst die Generalversammlung.

Für die Verbindlichkeiten der Genosserischaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder

hiefür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand von 1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle.

Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen und es führt
der Präsident oder eine andere vom Vorstand ermächtigte Person die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft. Einziger Vorstand
(Präsident) mit Einzel Unterschrift ist zuFzeit Dr. Kurt Steck, Chemiker, von
Bern, in Zürich. Geschäftslokal: Müllerstrasse 12, in Zürich 4.

7. März. Unter der Firma Immobillengenossenschaft Furkahof hat sich,
mit Sitz in Zürich, am 2. März 1934 auf unbeschränkte Dauer eine
Genossenschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Kauf, die Ucbcrbauung, die
Verwaltung und der Verkauf von Liegenschaften, sowie die Tätigung aller damit
zusammenhängender Geschäfte. Das Gencssensehaftskapital besteht aus
dem Totalbetrage der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden
Anteilscheine zu Fr. 100. Als Mitglied der Genossenschaft kann auf schriftliche
Anmeldung durch einstimmigen Beschluss der Generalversammlung jede
in der Schweiz wohnhafte natürliche, und jede juristische Person aufgenommen

werden, die mindestens einen Anteilschein zu Fr. 100 zeichnet und bar
cinbezahlt. Die Uebertragung von Anteilscheinen kann nur durch einstimmigen

Beschluss der Generalversammlung erfolgen. Hat ein Genossenschafter
seine sämtlichen Anteilscheine gültig übertragen, so erlischt seine Mitgliedschaft.

Der Erwerber von Anteilscheinen infolge Uebertragung hat sieh um
die Mitgliedschaft schriftlich zu bewerben, sofern er uieht schon Mitglied der
Genossenschaft ist. Der Austritt kann auf mindestens dreimonatliche schriftliche

Kündigung hin je auf Ende eines Geschäfts-(Kalender-)Jahres erfolgen;
er erfolgt ferner durch Tod und Ausschluss und hei juristischen Personen
durch deren Auflösung. Im Todesfall kann die Mitgliedschaft auf die Erben
bezw. deren Vertreter übertragen werden. Ausscheidende Genossenschafter
haben Anspruch auf das Vermögen der Genossenschaft gemäss der Sehluss-
bilanz des letzten-Rechnungsjahres im Verhältnis ihres Antcilscheinbesitzes
zur Gesamtzahl der Anteilscheine. Der Vorstand ist befugt, die Auszahlung
des Betreffnisses ohne besondere Entschädigung um höchstens fünf Jahre
zu verschieben. Für den Fall der Liquidation der Genossenschaft innerhalb
eines Jahres seit Ausseheiden eines Mitgliedes hat dieses Anspruch auf das
Vermögen der Genossenschaft gemäss Liquidationsergebnis und pro rata
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seiner Anteilscheine. Für die Aufstellung der Bilanz gelten die Bestimmungen
des Art. 656 0. R. Die Entschädigung an den Vorstand und die Kontrollstelle

setzt die Generalversammlung fest; sie beschlicsst auch über die
Vervendung des erzielten Reingewinnes. Für die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder liiefür ist ausgeschlossen. Die Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der Vorstand von
1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft

nach aussen; die Generalversammlung bestimmt die zcichnungsbe-
reehtigten Personen und die Art und Form der Zeichnung. Der Vorstand
besteht zurzeit aus: Johann Allger, Schrcinermeister, von Zürich, Präsident;
Johann Jakob Heinrich, Bauingenieur, von Lüen (Graubünden), Aktuar,
und Eduard Oescbger, Architekt, von Kallern (Aargau), Beisitzer; alle wohnhaft

in Zürich. Die genannten Vorstandsmitglieder führen je zu zweien
kollektiv die für die Genossensehaft rechtsverbindliche Unterschrift. Ge-1
schäftslokal: Nüschelerstrasse 30, in Zürich 1.

8. März. Unter der Firma Kores-Bureaubedarf A.-G. hat sich, mit Sitz in
Ziirieh, am 16. Februar 1934 auf unbeschränkte Dauer eine Aktien-'
gesellschaft gegründet. Ihr Zweck ist die Fabrikation von sowie der'Enw
groshandel in Farbbändern, Matrizen für Vervielfältigungsapparate, Koblen-
papier, Papier, Bureaubedarfs- und Malartikcln. Die Gesellschaft kann sich
auch an andern Unternehmungen ihrer Branche im In- und Ausland beteiligen.

Das Aktienkapital beträgt Fr. 10,000; es zerfällt in 10 auf den Na-:
men lautende, voll cinbezahlte Aktien zu Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan

der Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der aus
1—5 Mitgliedern bestehende Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach
aussen; er bestimmt diejenigen seiner Mitglieder, wie auch allfällige
Drittpersonen, welche zur Firmazeichnung berechtigt sein sollen und setzt die
Art und Form der Zeichnung fest. Einziger Verwaltungsrat mit Einzelunter^.
schrift ist zurzeit Marcel Steck, Kaufmann, von Bern, in Zürich. Geschäftslokal:

Gessnerallec 38, in Zürich 1.

8. März. Deutsche Hilfsbundstiftung in Zürich, in Zürich (S. H. A. B.
Nr. 255 vom 31. Oktober 1932, Seite 2538). Der Stiftungsrat hat Kollektivprokura

erteilt an Walter Säuberlich, deutscher Staatsangehöriger, in Zürich.
Der Genannte zeichnet gemeinsam mit je einem der übrigen Kollektivunter-
schriftsfübrenden.

Lack- und Farbwaren usw. —S.März. Naegeiy, Eschmann & Cie.

Aktiengesellschaft, in Zürich 11 (Oerlikon) (S. H. A. B. Nr. 142 vom 21. Juni
1932, Seite 1513), Lack- und Farbwaren usw. Die Verwaltungsratspräsidentin

Wwe. Emilie Xaegely-Ambergcr, sowie die Geschäftsleiterinnen Hcdda
Naegeiy und Erna Naegeiy wohnen nunmehr in Zürich 7. Das Verwaltungs-
ratsmitglicd Emil Giroud ist nun auch noch Bürger von Zürich und wohnt
in Zürich 6.

Fettwaren. — 8. März. Neukomm & Co., in Zürich 5 (S. H. A. B.
Nr. 139 vom 18. Juni 1926, Seite 1114), Handel in Fettwaren. Die Kom-
manditärin Wwe. Alinc Neukomm geb. Grosjean ist aus der Firma
ausgeschieden; deren Kommanditbeteiligung ist damit erloschen.

Bestandteile für Automobile usw. — S.März. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Junker & Ferber (vormals Nova Werke A.-G.),
in 3ürich 4 (S. FI. A. B. Nr. 183 vom 8. August 1929, Seite 1633), verzeigt als,
Geschäftsnatur lediglich: Fabrikation und Reparatur von und Handel in '

Bestandteilen für Automobile, Kraftwagen, Motorräder und alle andern
Industrien.

8. März. Die Firma Dr. Erich Marx-Weinbaum, Verlag, in Zürich 6

(S. H. A. B. Nr. 185 vom 10. August 1932, Seite 1940), hat ihr Domizil und
Geschäftslokal verlegt nach Zürich 1, Oetenbaclistrasse 24.

Erwerb und Verwaltung von Liegenschaften usw. — 8. März.
Genossenschaft Osba, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 86 vom 16. April 1931, Seite
818). Die Unterschrift des Direktors Armin Lubliner ist erloschen.

Wirtschaft, Bäckerei. — S.März. Die Firma Kari Klarer, in
Zürich 11 (Oerlikon) (S. H. A. B. Nr. 254 vom 29. Oktober 1927, Seite 1914),
Wirtschaft und Bäckerei, ist infolge Todes des Inhabers erloschen.'

Mechanische Werkstätte, Armaturen. — 8. März. Die Firma
Kari Zgraggen, in Zürich 11 (Seebach) (S. H. A. B. Nr. 159 vom 11. Juli
1933, Seite 1690), mechanische Werkstätte und Handel in Armaturen, ist
infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Restaurant. — 8. März. Die Firma Niederöst-Walter, in Zürich 4

(S. H. A. B. Nr. 229 vom 1. Oktober 1930, Seite 2000), Betrieb des Restaurant

Luxhof, wird infolge Aufgabe des Geschäftes, und Wegzuges der Inhaberin

unbekannt wohin, von Amtes wegen gelöscht.
Radioapparate usw. —8. März. Die Kollektivgesellschaft H. Stöckli

& Cie., in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 136 vom 14. Juni 1933, Seite 1428),
Handel in Radioapparaten und Zubehör, verzeigt als Domizil und Geschäftslokal:

Bahnhofstrasse 52, in Zürich 1. Der Gesellschafter Oskar Fontanellaz
wohnt in Zürich 8.

8. März. Seidenstoffwebereien vormais Gebrüder Näf A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 204 vom 1. September 1932, Seite 2090). Der Verwaltungsrat

hat eine weitere Einzelprokura erteilt an Johann Güntcrt, von und in
Zürich.

8. März. Der Verband schweizerischer Lokalbanken, Spar- und
Leihkassen, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 241 vom 14. Oktober 1933, Seite 2405),
verzeigt als nunmehriges Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 32, Zürich 1.

Sattler- und Tapezierergeschäft. — 8. März. Inhaber der Firma
Ernst Pfeiffer, in Trüllikon, ist Ernst Pfeiffer, von Beggingcn (Schaffhausen),
in Trüllikon. Sattler- und Tapeziererwerkstätte, Möbelhandlung.
Hauptstrasse.

Holzschnitzereien. — 8. März. Die Firma E. Kurzen-Stelner, in
Zürich 3 (S. FI. A. B. Nr. 175 vom 7. Juli 1920, Seite 1310), Handel in
Holzschnitzereien usw., ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

8. März. Unter der Firma Neue Bücher Aktiengesellschaft hat sich, mit
Sitz in Zürich, am 1. März 1934 auf unbeschränkte Dauer eine
Aktiengesellschaft gebildet. Ihr Zweck ist der Grossbuchhandel und Verlag, sowie
die Beteiligung an andern gleichartigen Unternehmungen unter Einschluss
von Geschäften, welche dem Hauptzwecke förderlieh sind. Das Aktienkapital

beträgt Fr. 20,000; es ist eingeteilt in 40 auf den Namen lautende Aktien
zu Fr. 500. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus 1—5 Mitgliedern;

er vertritt die Gesellschaft nach aussen, bestimmt die zeiclinungsbe-
rechtigten Personen und setzt die Art und Form der Zeichnung fest. .Einziger
Vcrwaltungsrat mit Einzelunterschrift ist zurzeit Dr. Robert Goldstein,

Rechtsanwalt, von Mellingen (Aargau), in Kiisriächl b. Z. Kollcktivprokura
ist erteilt an Manfred Schmid, Kaufmann, von Basel, in Ziirieh, und an Ewald
Classen, Buchhändler, von Schaffhausen, in Zürich. Gcschäftslokal: Schan-'
zencggstrassc 4, in Zürich 1.

1 Landwirtschaft, Gärtnerei, Schuhmacherei usw. — 8. März.
Genossenschaft Werkhof, in Rüsclilikon (S. II. A. B. Nr. 148 vom 28. Juni
1932, Seite 1581), Leistung lebensnotwendiger Arbeit in Envcrbsbctrieben,
zurzeit Landwirtschaft, Gärtnerei und Schuhmacherei usw. Peter Mnthis
und Flans Meyer sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Robert Iläberli,
Landwirt, von Berg (Tlnirgau), in Riischlikon, als Vizepräsident, und Gustav
Karrcr, Gärtner, von Zürich und Röschenz (Bern), in Rüs'chlikon, als
Mitglied. Präsident oder Vizepräsident zeichnet je mit einem weiteren
Vorstandsmitglied kollektiv.

8. Marz. Sennerelgenossenschaft Ober-Rifferswil, in Ober-Riffcrswil
(S. H. A. B. Nr. 25 vom 3L Januar 1929, Seite 210). Otto Steinmann und
Julius Langcnik sind aus dem Vorstand ausgeschieden; deren Unterschriften
sind erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Einil Maurer, als

Aktuar, und Karl Kleiner, als Quäslor und Vizepräsident, beide Landwirte,
von Rifferswil, in Ober-Riffcrswil. Präsident oder Vizepräsident zeichnet
je gemeinsam mit dem Aktuar.

< 8. März. Brockinann-Sohlen-Vertrlebs-Aktiengesellschaft (Socidte Auo-
nyme pour la vente des semeiles Brockmann) (Brockinann Shoe Stickers
distribution Co. Limited), in Zürich (S. FI. A. B. Nr. 275 vom 23. November
1933, Seite 2741). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung vom
7. März 1934 haben die Aktionäre die Auflösung der Gesellschaft beschlossen
und gleichzeitig die Beendigung der Liquidation festgestellt. Diese Firma wird
im Handelsregister gelöscht.

8. März. Nachstehende in Zürich 11 (Oerlikon) domizilierten 18 Firmen
verzeigen infolge behördlicher Strasscnumbencnnung und Gebäudcumnuni-
merierung nunmehr als Gesehäftslokal:

1. Fliite. — Thomas Kopp (S. H. A. B. Nr. 143 vom 23. Juni 1930,
Seite 1326), Herren- und Damenhutmoden, Edisonstrasse 24.

2. Lamprecht & Co. Gummlwarenfabrlk Aktiengesellschaft (S. II. A. B.
Nr. 71 vom 26. März 1932, Seite 731), Birchstrasse 183.

3. Paul Lang, Apparatebau (S. H. A. B. Nr. 176 vom 31. Juli 1933,
Seite 1853), Berninastrasse 79.

4. Papeterie, Einrahmungen. — Ernst Lelbacher (S. FI. A. B.
Nr. 318 vom 17. Dezember 1920, Seite 2381), Papeterie und Einrahmungen,
Edisonstrasse 6.

5. Maschinenfabrik Oerlikon (S. H. A. B. Nr. 267 vom 14. November
1933, Seite 2658), Affolternstrassc 52.

6. Schreibwaren usw. — Gebr. Nievergelt (S. H. A. B. Nr. 26 vom
3. Februar 1931, Seite 214), Schreibwaren usw., Franklinstrasse 23/25.

7. Metallgiesserei usw. —Nyffenegger & Co. (S. H. A. B. Nr..170
vom 24. Juli 1929, Seite 1544), Metallgiesserei usw., Birchstrasse 108.

8. Werkzeuge usw. — Paul Oeschger (S. FI. A. B. Nr. 304 vom
31. Dezember 1931, Seite 2825), Werkzeuge usw., Ohmstrasse 3.

9. Gottfr. Peter, Senn (S. H. A. B. Nr. 313. vpm 15. Dezember 1913,
feeite 2197), Nansenstrasse 5.

10. Goldlcistenfabrikation usw. — Urban Pfaffenlehner (S. IL
A. B.) Nr. 9 vom 12. Januar 1927, Seite 69), Goldleistenfabrikation usw.,.
Affolternstrasse 138/140.

11.Laek-und Farbwaren. — Ernst Pfenninger (S. H. A. B. Nr.299
vom 23. Dezember 1931, Seite 2757), Vertretung in Lack- und Farbwaren,
Regensbergstrasse 194.

12. Hirsch Rewlnzon «Kino Colosseum» (S. FI. A. B. Nr. 298'vom
22. Dezember 1931, Seite 2737), Welchogasse 6.

13. Kolonialwaren. — Josef Rieser (S. H. A. B. Nr. 268 vom 15.
November 1923, Seite 2142), Kolonialwarenhandlung, Edisonstrasse 20.

14. Rublnfeld's Partiewarenhalle AI buon mercato (S. H. A. B. Nr. 45
vom 24. Februar 1930, Seite 403), Nansenstrasse 3.

15. Metzgerei. — Werner Rüegg (S. FI. A. B. Nr. 264 vom 11.
November 1929, Seite 2238), Metzgerei, Oerlikonerstrasse 76.

16. Gärtnerei. — F. Rutsch-Nauer (S. FI. A. B. Nr. 11 vom 18,

Januar 1910, Seite 85), Gärtnerei, Viktoriastrasse 13.
17. Schweizerische Filiale der Langbein-Pfanhauser-Werke

Aktiengesellschaft (S. H. A. B. Nr. 230 vom 2. Oktober 1933, Seite 2298), Hauptsitz
in Leipzig-Sellerhausen, elektrochemische Fabrik, Schaffhauscrstrasse

Nr. 228.
18. Elektrische Apparate. —Xamax A.-G. (S. H. A. B. Nr. ,115

vom 18. Mai 1933, Seite 1193), Herstellung und Vertrieb elektrischer Apparate,

Birchstrasse 210. • • >

8. März. Die drei nachfolgenden, in Zürich 11 (Schwamendingen)
domizilierten Firmen verzeigen infolge behördlicher Umbenennung der Strassen
folgende neue Gcschäftslokalc:

1. Bäckerei, Konditorei. — Hermann Hofinann (S. II. A. B. Nr.38.
vom 16. Februar 1926, Seite 283), Bäckerei und Konditorei, Wintertliurer-
strasse 526.

2. Baugeschäft. — Robert Ochsner (S. H. A. B. Nr. 135 vom 13. Juni
1927, Seite 1082), Baugeschäft (Schreinerei und Zimmerei), Roswiesenstrasse
Nr. 53.

3. Corsets, Gummistrümpfe. — Frau Emilie Treier (S. H. A. B.
Nr. 7 vom 11. Januar 1932, Seite 71), Fabrikationsgeschäft in Corsets und
Gummistrümpfen, Wintertliurerstrasse 456.

8. März. Nachstehende vier Firmen werden infolge Konkurses von
Amtes wegen gelöscht:

1. Buchbindereigenossenschaft der chrlstl. Gewerkschaft Zürich, in
Zürich (S. FI. A. B. Nr. 252 vom 27. Oktober 1933, Seite 2506), Betrieb einer
Buchbinderei.

2. Parkettleger-Genossenschaft Zürich, in Zürich ,(S. H. A. B. Nr. 70
.vom 26. März 1931, Seite 658).

3. Technische Erzeugnisse usw. — Siwa A.-G,, in Zürich (S. II.
A. B. Nr. 21 vom 26. Januar 1934, Seite 233), Herstellung und Vertrieb
technischer Erzeugnisse usw.

.4. Verwertung von Patenten usw. — Televlt A.-G., in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 305 vom 29. Dezember 1932, Seite 3066), Erwerb, Ausbeutung

und Verwertung von Patenten usw.
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9. März. Krankenkasse der Firma Steh)] & Co. Obfeidcn, in Obfcidcn
(S. Ii. A. B. Nr. 190 vom 25. August 1931, Seite 1846). In den
Generalversammlungen vom 14. April 1930 und 30. April 1933 haben die Mitglieder
dieser Genossenschaft neue Statuten festgelegt, wodurch die bisher
publizierten Bestimmungen Aenderungen jedoch nicht erfahren.

9. Mürz. Die Firma Carl Rathgeb, Arch., in Zürich 11 (Ocrlikon) (S. II.
A. B. Nr. 204 vom 10. November 1927, Seile 1982), verzeigt als jetziges
Gcschüftslokal: Liguslcrstrasse 25, woselbst der Inhaber auch wohnt.

Malcrgesebüft. — 9. März. Die Firma Heinrich Rechsteiner, in
Zürich 11 (Scebach) (S. II. A. B. Nr. 298 vom 20. Dezemher 1927, Seite 2231),
Malcrgcschäfl, vcrzeigl als nunmehriges Gcschüftslokal: Fclscnrainstrassc 6.

Der Inhaber ist Bürger von Zürich.
Baugeschäft. —9. März. Inhaher der Firma Paul Zülllg, in Zürich 10

(llöngg), ist Paul Züllig, von Obersommeri (Thurgau), in Zürich 10. Bau-
gcschäfl. Limmaltalslrassc 100.

9. März. Inhaber der Firma Wilhelm Stegemann, Verlag, in Zollikon,
ist Wilhelm Stcgemann-Isely, von Basel, in Zollikon. Die Firma erteilt Ein-
zclprokura an Margril Stegemann geb. Iscly, von Basel, in Zollikon (Ehefrau
des Inhabers). Zwischen dem Firmainhaher und dessen Ehefrau Margrit
Siegemann geb. Iscly besteht vertragliche Gütertrennung. Verlag
(Herausgabe der Monatsschrift «Kurzgeschichten») und Büchcrvcrlag. Forch-
strassc 112.

Getreide, Mehl usw. — 9. März. Die Firma «Otto Geiger», in
Friedrichshafen, Inhaber: Otto Geiger, deutscher Staatsangehöriger, in
Friedrichsharen, eingetragen im Handelsregister ihrer Hauptniederlassung in
Friedrichshofen den 18. November 1921, hat unter der Firma Otto Geiger,
Frledrlchshaten, Filiale Zürich, in Zürich 2, eine Zweigniederlassung
errichtet, welche durch den obgenannten Inhaber vertreten wird und für
welche an Jakob Locher, von und in Zürich, Einzelprokura erteilt ist. Gross-
handcl mit Getreide, Mehl, Futtermitteln und landwirtschaftliehen Erzeugnissen.

Oslbühlslrassc 49, Zürich 2.

Salami. — 9. März. Die Firma Gottlieb Hegetschwelier, in Zürich 11

(Scebach) (S. H. A. B. Nr. 122 vom 17. Mai 1932, Seite 1178), Handel und
Vertretungen in Salami, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Restaurant. —9. März. Die Firma Alfred Huber-Decurtius, in Eglisau
(S. II. A. B. Nr. 244 vom 18. Oktober 1933, Seite 2429), Restaurationsbetrieb,
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

llcrrenkleidcr. — 9. März. Die Firma Schlund & Co., in Zürich 4

(S. II. A. B. Nr. 97 vom 29. April 1931, Seite 928), Herrenklciderfahiikation;
unbeschränkt haftender Gesellschafter: Victor Schlund-Fetz, Kommandi-
tärin: Margrith Schlund geb. Fetz, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
daheriger Auflösung dieser Kommanditgesellschaft erloschen. Die Liquidation

ist durchgeführt.
9. März. Eidgenössische Bank (Aktiengesellschaft), in Zürich (S. II. A. B.

Nr. 22 vom 27. Januar 1934, Seile 250). Der Vcrwaltungsrat erteilt Kollck-
tivprokura an Adolf Rilling, von und in Zürich. Der genannte zeichnet
kollektiv mit je einem der übrigen Kollcktivuntcrschriftsführendcn.

Wagenbau, Huf-und Wagenschmiede usw. — 9. März. Aus der
Kommanditgesellschaft unter der Firma G. Raths & Co., in Wetzikon (S. H.'
A: B. Nr. 266 vom 12. November 1927, Seite 1997), Wagenbau, Huf- und
Wagensehmiede, Handel in Autos und Wagen aller Art, ist die Kommandi-
tärin Wwe. Henriette Raths-Hugener infolge Todes ausgeschieden, deren
Kommandite und die Prokura sind erloschen.

Automobile usw. — 9. März. Inhaber der Firma Paul Angst, in
Zürich 1, ist Paul Angst, von Wil b. Rafz (Zürich), in Zürich 4. Handel in
Automobilen, Automobihverkstätte. Talstrasse 83.

Coiffeurbcdarfsartikel. — 9. März. Inhaberin der Firma Anna
Schaffers, in Zürich 1, ist Anna Schaffers geb. Brand, deutsche Staatsangehörige,

in Zürich 1. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. B. der
Eintragung zugestimmt. Coiffeurbcdarfsartikel. Brunngasse 1.

10. Mälz. Unter der Firma Immobilien-Genossenschaft LUX hat sieh,
mit Silz in Zürich, am 9. März 1934 auf unbeschränkte Dauer eine
Genossenschaft gebildet. Sie bezweckt den Erwerb, die Verwertung und
Verwaltung von Immobilien und Hypotheken, die Beteiligung an entsprechenden
Unternehmungen und die Ausführung aller damit zusammenhängenden
•Rechtsgeschäfte. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem Totalbetrage
der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden Stammanteilscheine zu
Fr. 1000. Als Genossenschafter können juristische und handlungsfällige
natürliche Personen aufgenommen werden. Der Eintritt in die Genossenschaft

erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnalnnebeschluss des
Vorstandes. Jeder Genossenschafter hat mindestens einen Anteilschein zu
Fr. 1000 zu zeichnen und nach Bcseliluss des Vorstandes einzuzahlen. Zur
Uebertragung der Stamnianteilschcine auf Personen, die der Genossenschaft
nicht angehören, ist die Zustimmung des Vorstandes erforderlich. Der neue
Besitzer hat- sich überdies um die Mitgliedschaft schriftlich zu bewerben.
Im Todesfälle treten die Erben bezw. deren Vertreter in die Rechte und Pflichten

des verstorbenen Genossenschafters ein. Im übrigen kann der Austritt
aus der Genossenschaft unter Einhaltung einer dreimonatlichen Kündigungsfrist

je auf Ende eines Geschäftsjahres durch Uebertragung der Stamnian-
tcilseheine und schriftliche Erklärung an den Vorstand erfolgen. Mit dem
Austritt erlischt jeder Anspruch an das Gciiossensehaflsvcrmögcn. Als
Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind
die Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend.' Der nach Abzug sämtlicher

Unkosten, Steuern, Passivzinsen, Abschreibungen und Rückstellungen
verbleibende Reingewinn wird als Dividende auf die Stamnianteilschcine
ausgeschüttet, soweit die Generalversammlung nicht abweichende Beschlüsse
trifft. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Gc-
nosscnschaflsvcrmügcn; jede Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung,
der Vorstand von 2—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Vorstand
vertritt die Genossenschaft nach aussen. Die Mitglieder des Vorstandes führen

je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand
kann an Drittpersonen Einzel- oder Kollektivprokura erteilen. Vorstandsmitglieder

sind zurzeit: Adolf Bopp, Bankprokurist, von und in Zürich,'
Präsident, und Dr. jur. Adolf Asper, Bankprokurist, von Zürich, in Kilchberg.

Gesehäftslokal: • Werdmiildcplatz 1, in Zürich 1.
10. März. Senntengenossenschaft Wührcnbach-Horgen, in Ilorgcn (S. H.

A. B. Nr. 242 vom 17. Oktober 1925, Seile 1748). Durch Gcncralvcrsamm-
lungsbcschluss vom 27. Februar 1934 wurde auf den Eintrag der Genossen¬

schaft im Handelsregister verzichtet. Die Firma wird daher nach sinngemässer

Beobachtung der Art. 712 und 713 O.'R. im Handelsregister gelöscht.
Die Genossenschaft besteht als Gesellschaft ohne Rechtspersönlichkeit weiter.

Apotheke, Drogerie. — 10. März. Salis & Dr. Hofmann, Apotheker,
in Zürich (S. IL A. B. Nr. 190 vom 15. August 1924, Seite 1378). Der
Gesellschafter Theophil Salis hat mit seiner Ehefrau Isabella verwitw. Hegi
geb. Naef vertragliche Gütertrennung vereinbart. •

Nähmaschinen. —10. März. Inhaberin der Firma Emma Wohlfender,
in Thalwil, ist Frl. Emma Wohlfender, von und in Thalwil. Handel in
Nähmaschinen. Glärnischstrassc.

Immohilicngcnossenschaf t. — 10. März. Die Genossenschaft
Riehen in Llq., in Zürich, Erwerh und Verwaltung von Immohilicn (S. H.
A. B. Nr. 277 vom 27. Novemher 1931, Seite 2538), Immohiliengenossen-
schaft, hat die Liquidation beendigt. Diese Firma wird daher im Handelsregister

gelöscht.
10. März. Wachgenossenschaft Zürich, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 137

vom 15. Juni 1933, Seite 1438). Adolf Irniger ist aus dem Vorstand
ausgeschieden.

10. März. Die Aktiengesellschaft Basier Handeisbank, in Basel mit
Zweigniederlassung in Zürich (S. H. A. B. Nr. 17 vom 22. Januar
1934, Seite 185), hat in ihrer Generalversammlung vom 24. Februar 1934
ihre Statuten teilweise revidiert. Der Verwaltungsrat bestellt zur Führung
und Leitung der Geschäfte eine Direktion. Die übrigen Aenderungen
berühren die puhlizierten Tatsachen nicht.

10. März. Unter der Firma Genossenschaft Wohnheim Sihlfeid hat sich,
mit Sitz in Zürich, am 28. Fehruar 1934 eine Genossenschaft gebildet.
Ihr Zweck ist die Erwerbung der Liegenschaft Kat. Nr. 3554 an der Sihlfeld-
Kochstrasse in Zürich 4 behufs Erstellung und Verwaltung eines Baublocks
mit Wohnungen und Geschäftslokalitäten. Die Genossensehaft kann auch
weitere Liegenschaften erwerhen. Das Genossenschaftskapital besteht aus
dem Totalbetragc der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden
Anteilscheine zu Fr. 10. Jede handlungsfähige physische und jede juristische
Person kann auf schriftliche Anmeldung hin vom Vorstand als Mitglied der
Genossensehaft aufgenommen werden. Jeder Genossenschafter hat bei seiner
Aufnahme mindestens einen Anteilschein zu Fr. 10 zu zeichnen und bar
einzuzahlen. Die Uebertragung von Anteilscheinen unterliegt der Genehmigung
des Vorstandes. Der Erwerber von Anteilscheinen infolge Uebertragung hat
sich beim Vorstand um die Mitgliedschaft schriftlich zu bewerten. Hat ein
Genossenschafter seine sämtlichen Anteilscheine gültig übertragen, so
erlischt seine Mitgliedschaft. Im übrigen kann der Austritt zu beliebiger Zeit
ohne Beobachtung einer Kündigungsfrist erfolgen, jedoch nur mittelst Zession

der betreffenden Anteilscheine. Wird die Zession vom Vorstand
verweigert, so werden die betreffenden Anteilscheine von der Genossenschaft
zum Nominalwert zurückbezahlt. Im'Todcsfall kann einer der rechtmässigen
Erben in die Rechte und Pflichten des verstorbenen Genossenschafters
eintreten. Die Mitgliedschaft erlischt ferner durch Ausschluss. Der Ausgeschlossene

verliert jeden Anspruch an das Genossensehaftsvermögen. Als
Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Für die Aufstellung der Bilanz sind die
Bestimmungen des Art. 656 0. R. massgebend. Von dem nach Abzug aller
Passivzinsen, der Besoldung des Vorstandes und allfälliger Angestellter, der
übrigen Ausgaben für die Verwaltung, sowie nach Abschreibung allfälliger
Verluste, soweit solche nicht aus dem Reservefonds gedeckt werden, sich
ergebenden Reingewinn werden 10 % an gemeinnützige Institutionen
ausgerichtet. Der verbleibende Rest wird zu Amortisationen und Reservestellungen
verwendet, sofern die Generalversammlung nicht etwas anderes beschliesst.
Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das
Genossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür

ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstaud von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Der Vorstand vertritt die Genossensehaft nach aussen; er bestimmt
diejenigen seiner Mitglieder, die zur Firmazeichnung zu zweien ermächtigt sein
sollen; er kann auch Drittpersonen mit der Firmazeiehnung betrauen, und
setzt diesfalls Art und Form der Zeichnung fest. Der Vorstand besteht zurzeit
aus: Hermann Bcrlinger, Schreiner, von Baar (Zug), Präsident; Jean
Kammerer, Schneidermeister, von Zürich, Vizepräsident; Max Winiger,
Verwalter, von Jona (St. Gallen), Aktuar, und Emil Laltmann, Innenarchitekt,
von Zürich, und Gustav Rauber, Maurer, von Appenzell, Beisitzer; alle
wohnhaft in Zürich. Die drei erstgenannten führen Kollektivunterschrift je
zu zweien. Geschäftslokal: Tödistrasse 7, in Zürich 2.

Bern — Berne — Berna

Bureau Bern

Beteiligung von Kioskverkaufsgeschäften usw. —
1934. 7. März. Die Firma Usa-Genossenschaft, mit Sitz in Bern. Genossenschaft

Errichtung und Betreibung auf eigene Rechnung von Kiosk-Yerkaufs-
geschäften in der ganzen Schweiz (S. H. A. B. Nr. 259 vom 4. November
1933, Seite 25S3), bat das Geschäftslokal verlegt nach: Viktoriarain 19.

Erwerb der Besitzung Grünau v s w. — 7. März. Aktiengesellschaft

Grünau, mit Sitz in Wabern (Gdc. Köniz). Erwerbung der Besitzung
Grünau usw. (S. H. A. B. Nr. 2S5 vom 5. Dezember 1929, Seite 2394). Aus
dem Verwaltungsrat ist der Vizepräsident Alfred Lanzrein infolge Todes
ausgeschieden und seine Zeichnungsberechtigung erloschen.

W ä s c Ii e r e i m a s e h i n e n. — 7. März. Firma Gottfried Heubach,
in Licbcfeld (Gde. Köniz), Wäscherei-Installationen (S. H. A. B. Nr. 9C

vom 20. April 1926, Seite 714), ändert die Geschäftsnatur ab in: Bau von
Wäschcreimaschinen.

Schmiede und Veloshandlung. — 7. März. Der Inhaber der
Firma Rudolf Brönnimann, in Kirchlindach, Schmiede, Velos- und
Motorradhandlung (S. H. A. B. Nr. 10 vom 13. Januar 1928. Seite 72), ändert die
Geschäftsnatur ab in: Schmiede und Veloshandlung.

7. März. Die Firma Oskar Zimmermann, Friedensapotheke, in Bern,
Apotheke (S. H. A. B. Nr. 262 vom 8. November 1923, Seite 2102), ändert
die Geschäftsnatur ab wie folgt: Betrieb der Friedensapotheke und Drogerie.

Drogerie, Kolonial - und Bürstenwaren usw. — 7. März.
Der Inhaber der Firma Hermann Schertenleib, in Ostermundigen, Gde.
Bolligen, Drogerie, Kolonialwaren, Bürsten und Eisenwaren (S. H. A. B. Nr. 240
vom 13. Oktober 1923, Seite 1940), ändert die Geschäftsnatur ab in:
Drogerie, Handel in Kolonial- und Bürstenwaren.
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Charcuterie usw. — 7. M&rz. Firma Eduard Zürcher, In Bern,
Charcuterie und Fleischexport (S. H. A. B. Nr. 234 vom 6. Oktober 1928,
Seite 1895). Die Gesehäftsnatur wird abgeändert in: Charcuterie, Herstellung
und Vertrieb von Dosenschinken usw.

Buchdruckerei, Verlag. — 7. März. Die Firma Zimmermann
& Cie. Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern, Buchdruckerei und Verlag (S. H.
A. B. Nr. 135 vom 13. Juni 1929, Seite 1230), hat das Geschäftsdomizil verlegt

nach: Kapcllenstrasse Nr. 6.
7. März. Baugenossenschaft Station Zollikofen, mit Sitz in Z o 11 i k o -

f e n (S. H. A. B. Nr. 40 vom 17. Februar 1933, Seite 390). Durch Beschluss
der Generalversammlungen vom 24. Februar und 6. März 1934 wurden die
Statuten teilweise revidiert. Die publizierten Tatsachen erleiden dadurch
folgende Aenderung: Die Firma lautet jetzt: Genossenschaft für Bauten beir
Station in Zollikofen. Der Sitz der Gesellschaft befindet sich nun in Bern.
Der Vorstand besteht in Zukunft aus 1—5 Mitgliedern (bisher 5). Die
sämtlichen Mitglieder des Vorstandes, nämlich: Karl Frei, Hermann Zimmermann,
Ernst Salvisbcrg, Ernst Mauerhofer und Stefano Grossi, sind ausgeschieden.
Deren Zeichnungsberechtigung ist erlosehen. Als eiuzigcs Vorstandsmitglied,
mit dem Rechte zur Einzeluntersehrift, wurde gewählt: Christian Hess,
Notar, von Huttwil, in Bern-Bümpliz. Neues Domizil: Christoffelgasse 2

(Nolariatsbureau Chr. Hess).
Restaurant. — 7. März. Inhaberin der Firma Frau Wwe. Marti, im

Liebefeld, Gemeinde Köniz, ist Wwe. Hermine Lydia Marti geb. Keller, von
Aarwangen, im Liebefeld. Betrieb des Restaurant Liebefeld, daselbst.

Wirtschaft — 8. März. Die Einzelfirma Friedrich Hunziker, in
Bern, Wirtschaft Steinhölzli (S. H. A. B. Nr. 178 vom 2. August 1927, Seite
1406), ist infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges des Inhabers erloschen.

Autoh.andel, Garage usw. — 8. März. Die Firma Rolli & Rippstein,

Kollektivgesellschaft, in Bern, Handel in Autos, Betrieb der Garage
Apollo usw. (S. H. A. B. Nr. 284 vom 4. Dezember 1933, Seite 2826), hat sich
aufgelöst und ist naeh durchgeführter Liquidation erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die Einzelfirma «Fritz Rolli», in Bern.

Inhaber der Firma Fritz Rolli, in Bern, ist Fritz Rolli, von Uetendorf, in
Wichtrach. Er übernimmt die Aktiven und Passiven der erloschenen
Kollektivgesellschaft «Rolli & Rippstein», in Bern. Handel in Autos, Betrieb der
Garage Apollo, Reparaturwerkstätte und Elektro-Service. Länggasstrasse
Nr. 95.

Zeitungsagentur. — 8. März. Die Einzelfirma Frau Zbinden-
Wagner, Agentur des «Allgemeinen Wegweiser», in Bern (S. H. A. B. Nr. 52

vom 1. März 1920, Seite 370), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Buchdruckerei, Verlag. — 8. März. Firma K. J. Wyss Erben
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Bern, Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung
(S. H. A. B. Nr. 102 vom 3. Mai 1933, Seite 1061, Der Delegierte des
Verwaltungsrates: Jakob Winzeier, von Barzheim, wohnt nun in Zürieh (bisher
in Gümligen).

Baugeschäft. — 8. März. Firma Hans Wüthrich, Baugeschäft, in
Bern-Bümpliz (S. H. A. B. Nr. 104 vom 6. Mai 1926, Seite 831). Das Geschäftslokal

befindet sich nun: Kehrgasse 9.

Seifen-, Soda- und Kerzenfabrik. — 8. März. Die
Kommanditgesellschaft unter der Firma Wildbolz & Cie., in Bern, Seifen-, Soda-
und Kerzenfabrik (S. H. A. B. Nr. 217 vom 2. September 1921, Seite 1738),
hat das Geschäftsdomizil verlegt nach: Bahnhöheweg 70, Bern-Bümpliz-Süd.

Informations-, Inkasso- und Reehtabureau. — 8. März.
Der Inhaber der Firma Rob. Wetter-Kofmel, in Bern, Informations- und In-!
kassobnreau. Handels- und Versicherungsagentur (S. H. A. B. Nr. 273 vom
26. Juni 1906, Seite 1089), ändert' die Gesehäftsnatur ab in: Informations-j
Inkasso- und Rechtsbureau. ' '

8. März. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Rechtshilfe A. G.,
mit Sitz in Bern. Verbeiständung in allen Rechtsangelegenheiten (S. H. A. B.
Nr. 288 vom 8. Dezember 1933, Seite 2882). hat in der ausserordentlichen
Generalversammlung vom 6. März 1934 ihre Statuten teilweise abgeändert. Die
bisher publizierten Tatsachen erfahren dadurch folsrende Aenderungen: Die
Firma lautet nun: Informationsdienst A. G. Die Firma bezweckt die
Vermittlung von Informationen jeder Art. Edwin Frei ist aus dem Verwaltungs-
rat ausgeschieden. Seine Zeichnungsberechtigung ist erloschen. Als neues
Mitglied des Verwaltungsrates wurde gewählt: Emil Flfiek. von Escholzmatt,
Geschäftsführer, in Bern. Er führt die rechtsverbindliche Einzelunterschrift
Neues Domizil: Marktgasse 51.

Url — Url — Url
Granitbrüehe. — 1934. 21. Februar. Aus der

Kollektivgesellschaft Regll & Loretz, Gotthardgranitbrüche, in Wassen (S. H. A. B.
Nr. 248 vom 18. Oktober 1918, Seite 1645), ist Karl Loretz infolge Todes
ausgeschieden. Neu eingetreten ist Bertha Loretz geb. Gamma, von und
in Wassen. An Julius Regli und Franz Loretz-Gamma, beide von und in
Wassen, wird Prokura erteilt.

Natursteine, Zementwaren. — 21. Februar. Die Einzelfirma
Anton Gamma, Natursteine und Zementwaren, in Gurtnellen (S. H. A. B,
Nr. 175 vom 23. Juli 1919, Nr. 272 vom 20. November 1926, Seite 2025
und Nr. 165 vom 18. Juli 1933, Seite 1754), wird infolge Uebcrganges an die
neue Kollektivgesellschaft «A. Gamma Söhne», in Gurtnellen, gelöscht,
ebenso die an Otto, Ernst und Willy Gamma erteilte Prokura.

Anton Gamma, Ernst Gamma und Willy Gamma, von Wassen, in
Gurtnellen, haben unter der Firma A. Gamma Söhne, in Gurtnellen, eine Kollek-
tivgesellseliaft eingegangen, welche am 15. Februar 1934 ihren Anfang
nahm. Sie übernimmt Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Anton
Gamma », mit Hauptsitz in Gurtnellen und Zweigniederlassung in Zürich.
Ausbeutung und Handel in Granit und andern Natursteinen.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1934. 7. März. Darlehenskassa Iberg, in Oberibcrg (S. H. A. B. Nr. 55

vom 7. März 1932, Seite 563). Aus dem Vorstande ist ausgetreten Karl
Reichmuth, Beisitzer. An dessen Stelle ist gewählt worden Johann Baptist
Reichmuth, Negoziant, Gemeindeschreiber, von und in Oberiberg. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident, Vizepräsident und der
Beisitzer Franz Reichmuth.

Obwaiden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto
Gasthaus. — 1934. 8. März. Die Firma Barmettler-Vogier z. Sternen,

Gasthausbetrieb, in Alpnachstad, Gemeinde Alpnach (S. H. A. B. Nr. 194
vom 11. Mai 1904, Seite 774), wird infolge Geschäftsverkaufes gelöscht.

Zug — Zoug — Zugo
1934. 7. März. Unter der Firma Milchgenossenschaft Oberägerl Dorf

& Umgebung, hat sich mit Sitz in Oberägcri auf unbegrenzte Dauer eine

Genossensehaft gegründet. Sie bezweckt die Erzlclung eines möglichst
günstigen Milchpreises durch einheitlichen Verkauf oder genossenschaftliche
Verarbeitung der in den Betrieben ihrer Mitglieder und Lieferanten erzeugten
Milch. Zu diesem Zwecke kann die Genossenschaft Liegenschaften erwerben,
Käsereien erstellen, sowie andere im allgemeinen Interesse der Landwirtschaft

und besonders ihrer Mitglieder liegenden Geschäfte tütigen. Dio
Statuten sind am 1. Februar 1934 festgestellt worden. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder Vieh- oder Liegenschaftsbesitzer in der Ortschaft
Oberägcri und Umgebung werden, sofern er sich beim Vorstande schriftlich
anmeldet, die Statuten schriftlich anerkennt und sich verpflichtet, die durch
die Generalversammlung festzusetzende Eintrittstaxe zu entrichten. Diese
wird von der Generalversammlung auf Grund der von jedem Vichbcsitzcr
gehaltenen Anzahl von Kühen festgesetzt. Die Aufnahme der neuen
Mitglieder erfolgt durch die Generalversammlung. Die Mitgliedschaft erlischt
durch Austritt, Tod und Ausschluss eines Genossenschafters. Der Austritt
kann nur gegen Einzahlung seines Anteiles an den Genosscnsehaftsschuldcn
erfolgen und nach vorausgegangener, sechsmonatlicher, schriftlicher
Kündigung, auf den Ablauf des Milchkaufvertrages oder, bei genossenschaftlicher

Rcgievcrwcrlung, auf Ende des Rechnungsjahres. Die Einzahlung
wird nach der auf dem betreffenden Ileimwcscn in den letzten zwei Jahren
gehaltenen Anzahl von Kühen durch die Generalversammlung festgesetzt.
Ausgetretene Mitglieder verlieren jeden Anspruch an dem Genosscnscliafts-
vermögen. Die Erben eines verstorbenen Genossenschafters, welche das
Heimwesen zu Eigentum oder Nutzniessung übernehmen, können ohne
Eintrittstaxe, gegen schriftliche Beitrittserklärung Reelltc und Pflielitcn
des verstorbenen Genossenschafters übernehmen und Mitglieder der
Genossenschaft werden. Wird der Beitritt nicht innert sechs Monaten schriftlich

erklärt, so verlieren die Erben jeden Ansprueh an das Gcnosscnscliafls-
vermögen. Der Ausschluss eines Genossenschafters kann von der
Generalversammlung beschlossen werden, wenn sieh ein Mitglied den Statuten
und den Genossenschaftsbcsehlüssen trotz schriftlicher Warnung dureli den
Vorstand widersetzt oder die Genossenseliaflsintercsscn sonstwie erheblieh
schädigt oder gefährdet. Der Ausgeschlossene verliert jeden Anspruch an
das Genossenschaflsvermögen und hat ausserdem die nach § 6 der Statuten
festgesetzte Taxe und Busse, sowie den Anteil an den Gcnossenschafls-
schulden zu entrichten. Er haftet überdies für allen der Genossenschaft
dureh sein Verhalten verursachten Schaden. Jeder Genossenschafter ist
verpflichtet, bei einem Verkaufe oder Verpachtung seiner Liegenschaft dem
Käufer oder Pächter die Mitgliedschaft vertraglich zu überbinden; im
Unterlassungsfälle zahlt er oder seine Erben den Anteil an den Genossenscliafls-
schulden gemäss § 5 und ausserdem Fr. 50 für die glciehe Kuhzalil, welche
für die Festsetzung der Eintrittstaxe massgebend war. Die Mitglieder sind
verpflichtet, die Eintriltstaxe und den Jahresbeitrag nach Festsetzung der
Generalversammlung zu bezahlen und insbesondere alle in ihrem Betriebe
erzeugte Milch, soweit sie nicht für den eigenen Haushalt oder zur Aufzucht
von Jungvieh und Schweinen Verwendung findet, nach den Vorschriften
des jeweiligen Milchkaufvertrages abzuliefern. Gewerbsmässige Kälbermast

ist untersagt. Das Ausmessen von Milch ist denjenigen Genossenschaftern

gestattet, welche bis jetzt ausgemessen haben und inskünftig
aueh solchen, die ab ihrer Liegenschaft Hausplätzc verkaufen. Die

Mitglieder der Genossensehaft haften für die' Verbindlichkeiten derselben
persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossensehaft sind: die Gcnorscn-
schaftsversammlung (Generalversammlung), der Vorstand und die
Rechnungsprüfer. Der Vorstand besteht aus dem Präsidenten und zwei bis vier
Mitgliedern. Der Präsident wird von der Generalversammlung bestimmt,
im übrigen konstituiert sieh der Vorstand selbst. Der Präsident und der
Aktuar zeiehnen kollektiv für die Genossenschaft. Das Geschäftsjahr
schliesst mit dem 31. Oktober jeden Jahres. Für die Aufstellung der
Jahresrechnung und der Bilanz sind die Vorschriften des Art. 656 O. R. massgebend.
Der aus der Jahresreehnung sich ergebende Reingewinn wird wie folgt
verwendet: a) mindestens 10 % zur Amortisation auf Gebäuden und Einrichtungen;

b) der Rest steht zur freien Verfügung der Generalversammlung.
Der Vorstand besteht zurzeit aus fünf Mitgliedern, nämlich: Adolf Nuss-
baumer, von Oberägeri, Landwirt, Präsident; Josef Hörndli, jun. Landwirt,
von Aesch, (Luzern), Aktuar; Christian Blattmann, Landwirt, von
Oberägeri; Pius Nussbaumer, Landwirt, Gulm, von Oberägeri und Albert Lleng-
geler, Landwirt, von Oberägeri, letztere drei Beisitzer, alle wohnhaft in
Oberägeri.

8. März. Aus dem Verwallungsrat der Verlags-Aktiengeselischaft Zug,
in Zug (S. H. A. B. Nr. 180 vom 4. August 1933, Seite 1894), ist das bisherige
Mitglied Josef Speek-Brandenberg in Zug ausgeschieden; seine Unterschrift
ist damit erloschen. Einziges Mitglied des Verwaltungsratcs ist nunmehr
der bisherige Prokurist Jules Ehrbar-Grob, Kaufmann, vonUrnäsch, wohnhaft

in Zug. Der Verwaltungsrat zeichnet einzeln.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna

1934. 8. März. Die Gesellschaft für Verwertung von Patenten,
Aktiengesellschaft, in Muttenz (S. H. A. B. Nr. 300 vom 22. Dezember 1933, Seito
3043), hat laut Beschluss der Generalversammlung vom 3. Februar 1934
ihren Sitz von Muttenz nach Basel (S. H. A. B. Nr. 47 vom 26. Februar
1934, Seite 515) verlegt. Die Statuten Wurden dementsprechend geändert.
Die Gesellschaft wird daher im Handelsregister des bisherigen Sitzes
gelöscht.

8. März. Aus dem Vorstand der Genossenschaft unter dem Namen
Allgemeine Krankenkasse Liestai, mit Sitz in Licstal (S. H. A. B. Nr. 44
vom 22. Februar 1930, Seite 396), sind der bisherige Präsident Paul Heinzcl-
mann, dessen Unterschriftsbcrcchtigung damit erloschen ist, und der bisherige
Beisitzer Emil Claus ausgeschieden. Zum Präsidenten wurde ernannt der
bisherige Vizepräsident Hans Burri. Neu in den Vorstand sind gewählt
worden: Josef Gasser, Zuschneider, von Günsberg (Solotliurn), in Licstal,
als Vizepräsident, und Emil Pfirter, junior, Maurer, von Pratteln, in Licstal,
als Beisitzer. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv mit dem Ak-,
tuar oder dessen Stellvertreter.

Schreinerei. — 8. März. Inhaber der Firnfa Walter Fiückiger, in
Birsfelden, ist Walter Flüekiger-Dreier, von Auswil (Bern), wohnhaft in
Birsfelden. Mechanische Bau- und Möbelschrcinerei. Fasanenstrassc Nr. 2.

8. März. Unter der Firma Publicity Franco-Heivitlque S. A. hat sieh*
eine Aktiengesellschaft mit Sitz in Frenkendorf konstituiert. Die
Statuten datieren vom 11. Dezember 1933. Zweck der Gesellschaft ist der
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Betrieb und die Führung von Geschäften, die sieh auf Veröffentlichungen
und Publikationen beziehen, und zwar in der Presse und in Zeitungen und
Revuen, namentlich in Frankreich und in der Schweiz. Die Gesellschaft
kann auch andere Geschäfte und Unternehmungen betreiben, die mit obigem
Zwecke und mit dahingehenden, finanziellen Beteiligungen zusammenhängen.

Die Dauer des Unternehmens ist unbeschränkt. Das Grundkapital
beträgt Fr. 100,000, eingeteilt in 1000 auf den Namen lautende Aktien von
je Fr. 100. Die gesetzlich vorgeschriebenen Publikationen erfolgen durch
das Schweizerische Ilandelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat vertritt die
Gesellschaft nach aussen. Er besteht aus 1—5 Mitgliedern. Als Mitglied
des Vcrwällungsratcs wurde bezeiehnet Dr. George Lambelet,
stellvertretender Bankdircktor, von Les Vcrriercs (Neuenburg), wohnhaft in Basel,
der die Gesellschaft durch seine Einzeluntcrschrift verpflichtet. Domizil
der Gesellschaft: Frcnkcndorf, Rütigassc (bei Paul Oberer).

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Transporte, Speditionen. — 1934. 9. März. In der Aktiengesellschaft

unter der Firma Aktiengesellschaft Danzas & Cie. (Soci6t6 par actions
Danzas & Cie.) (Societä per Azioni Danzas & Co.) (Danzas & Co. Limited), mit
Ilauptsitz in Basel und Filiale in Sehaffhausen (S. II. A. B. Nr. 92 vom
22. April 1930, Seite 842), sind die Unterschriften der Delegierten Emil
Werzinger und Philipp Crozier erloschen; beide bleiben Mitglieder des Ver-
waltungsratcs.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext — Appenzello est.

Beteiligungen usw. — 1934. 8. März. Aktiengesellschaft unter der
Firma A.-G. Textil Herisau, mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 52 vom
5. März 1931, Seite 400). Adolf Eitel ist krankheitshalber auf 31. Dezember
1933 als Mitglied des Verwallungsratcs zurückgetreten und aus der Direktion

ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

Bierbrauerei, Wirtschaft. — 9. März. Die Firma Wilhelm Fleck,
Bierbrauerei und Wirtschaft, in Heiden (S. H. A. B. Nr. 84 vom 12. April
1917, Seite 591), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Metzgerei. — 9. März. Die Firma Emil Sturzenegger, Metzgerei und
Wursterei, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 81 vom O.April 1922, Seite 659),
ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

Dachdcckcrgcschäft. —9. März. Die Firma Jakob Scherrer, Dach-
dcckergcschäft, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 34 vom 10. Februar 1927, Seite

239), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.
Gastwirtschaft. — 9. März. Die Firma Alois Voney, Gastwirtschaft,

in Herisau (S. H. A. B. Nr. 199 vom 27. August 1930, Seite 1776),
ist infolge Verkaufes des Geschäftes erloschen.

9. März. Inhaberin der Firma Frau Hedwig Fitzi, Metzgerei, in Gais,
ist Witwe Hedwig Fitzi-Wcrner, von und wohnhaft in Gais. Metzgerei.
Atzgras Nr. 208.

Gemischtwaren. —9. März. Inhaber der Firma Ernst Frei, in Bühler,
ist Ernst Frei, von Klingnau (Aargau), wolmhaft in Bühler. Gemischtwarenhandlung.

Grütt.
Kohlen und Holz, Wirtschaft. — 9. März. Inhaber der Firra^

Albert Hansmann, in Gais, ist Albert Hansmann, von Zuzwil (St. Gallen),
wohnhaft in Gais. Kohlen- und Holzhandlung, sowie Wirtschaft. « Zum Anker

», Strahlholz, Post Bühlcr.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Leder, Fourniturcn, Maschinen der Schuhbranche usw.—
1934. 6. März. Aus der Kommanditgesellschaft unter der Firma E. Schetter
& Co., Handel mit Leder, Schäften, Fournitüren und Maschinen für die
Schuhbranchc, in St. Gallen C. (S. H. A. B. Nr. 60 vom 14. März 1931,
Seite 551), ist der Kommanditär Gottlieb Adolf Schmid ausgeschieden,
seine Kommandite ist erloschen. Im übrigen bleiben die bisher publizierten
Tatsachen unverändert.

6. März. Darlehenskasse Gommiswald & Umgebung, Genossensehaft,
mit Sitz in Gommiswald (S. H. A. B. Nr. 66 vom 19. März 1932, Seite 675).
Robert Hüppi ist aus dem Vorstand ausgeschieden. An seiner Stelle wurde
neu und ohne Unterschriftsrechtin den Vorstand gewählt: Gottlieb Gebert,
Posthaltcr, von und in Gommiswald.

C. März. Drahtseilbahn St. Gällen-Mühleck, Aktiengesellschaft, mit
Sitzin St. Gallen (S. H.A.B. Nr. 141 vom 20. Juni 1930, Seite 1311). Walter
Fchr ist aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden; seine Unterschrift ist
erloschen. An seiner Stelle wurde neu als Mitglied des Verwaltungsrates
gewählt: Johann Stadclmann, Kaufmann, von Mörschwil, in St. Gallen.
Der Präsident oder Vizepräsident zeichnet kollektiv mit einem andern
Mitglied des Vcrwaltungsrates.

Transporte, Speditionen. — 6. März. Actiengesellschaft Danzas
& Cie. (Soci£t6 par actions Danzas & Cie.) (Societä per Azioni Danzas & Co.)

(Danzas & Co. Limited), Aktiengesellschaft, mit Hauptsitz in Basel und
Zweigniederlassung in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 148 vom 28. Juni
1929, Seite 1355). Emil Werzinger und Philippe Crozier sind als Delegierte
zurückgetreten, verbleiben aber weiter Mitglieder des Verwaltungsratcs;
ihre Unterschriften als Delegierte des Vcrwaltungsrates sind erloschen.

Transporte, Speditionen. — 6. März.
Actiengesellschaft Danzas & Cie. (Sociätä par actions Danzas & Cie.) (Societä
per Azioni Danzas & Co.) (Danzas & Co. Limited), Aktiengesellschaft, mit
Hauptsitz in Basel lind Zweigniederlassung in Buchs
(S. H. A. B. Nr. 255 vom 30. Oktober 1928, Seite 2067). Emil Werzinger
& Philippe Crozier sind als Delegierte zurückgetreten, verbleiben aber
weiter Mitglieder des Vcrwaltungsrates; ihre Unterschriften als Delegierte
des Vcrwaltungsrates sind erloschen. Als Direktor mit Einzeluntcrschrift
wurde für die Filiale Buchs ernannt: Ernst Bischofbcrgcr, von Heiden, in
Buchs; seine Kollcktivuntcrschrift für diese Filiale ist erloschen.

Käse. — 6. März. Die Firma Karl Siegenthaler, Käse-Export und
Käseliandcl, hi GossiNi (S. H. A. B. Nr. 190 vom 2. August 1921, Seite
1555), ist infolge Verkaufs des Geschäftes und Verzichts des Inhabers
erloschen.

Hotel, Restaurant. — 6. März. Die Firma Küng-Küpfer, Hotel
und Restaurant Wartenstein, in Wartcnstcin-Pfäfcrs (S. H. A. B. Nr. Gl

vom 14. März 1930, Seite 551), ist infolge Verkaufs des Geschäftes und
Verzichts der Inhaberin erloschen.

6. März. Die Firma Jakob Ochsner, Schuhhandlung, Handel mit Schuhwaren

und Fournituren, in Rapperswil (S. II. A. B. Nr. 130 vom 7. Juni
1932, Seite 1388), ist infolge Aufgabe des Geschäftes und Verzichts dei
Inhabers erloschen.

GraubUnden — Grisons — Grigioni
Berichtigung. Die Generalversammlung der Aktiengesellschaft Sanitäre

Waschanstalt, Chemische Reinigung und Färberei, mit Sitz in Davos, welche
die Statutenrevision beschlossen hat, fand am 29. Januar 1934 statt,
nicht am 29. Januar 1924, wie irrtümlicherweise im S. H. A. B. Nr. 55 vom
7. März 1934, Seite 603, publiziert wurde.

1934. 7. März. Unter dem Namen Viehzuchtgenossenschaft Alvaschein
hat sich, mit Sitz in Alvasehein, eine Genossenschaft gebildet, deren
Statuten am 9. Dezember 1932 genehmigt wurden. Ihre Dauer ist unhe-
stimmt. Zweck der Genossenschaft ist die Zucht von rassenreinem Braunvich
zu fördern und die Milchergiebigkeit der Tiere anzustreben. Die Mitgliedschaft

kann jeder in bürgerliehen Ehren und Rechten stehende Gcmeindc-
cinwohner erwerben, der die Statuten unterschreibt und ein eingeschriebenes
Stück Vieh besitzt. Spätere Eintrittsgesuche, die schriftlich einzureichen
sind, werden von der Generalversammlung erledigt. Die Eintrittstaxe
beträgt mindestens Fr. 10. Ein Mitglied, das vorübergehend kein eingeschriebenes

Stück Vieh besitzt, verliert seine Mitgliedschaft nicht, sofern es innert
Jahresfrist für Ersatz sorgt. Im andern Falle wird es dem Austretenden
gleichgestellt. Der Austritt ist drei Monate vor der Generalversammlung,
die im Monat November stattfindet, dem Vorstand schriftlich anzuzeigen.
Die Mitgliedschaft geht verloren durch Tod, Konkurs, Austritt, Ausschluss,
Aufgabe der Viehhabe und Wegzug aus der Gemeinde. Beim Tod eines
Mitgliedes gellt die Mitgliedschaft an die Erben über, sofern es Kinder,
Geschwister oder Eltern sind. Die Mitgliedschaft kann aber jeweilen nur an eine
Person übergehen. Beim Austritt aus der Genossenschaft hat der Austretende

oder dessen Rechtsnachfolger keinen Anspruch auf das
Genossenschaftsvermögen. Ergibt die Genossensehaftshilanz ein Defizit, so hat der
Austretende einen verhältnismässigen Anteil zu ühernehmen. Als Grundlage

für die Berechnung dieses Anteiles dient der jeweilige Rechnungsab-
schluss am Ende des Genossenschaftsjahres, in dem der Austritt erfolgt.
Die für die Genossensehaft nötigen Geldmittel werden beschafft durch:
Prämien des Stieres und der Herde, Sprunggelder, Bussen, Eintrittsgelder
und Anleihen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen.
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, der Vorstand,
die Expertenkommission und die Reehnungsrevisoren. Der Vorstand
besteht aus 3 Mitgliedern. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die
Genossenschaft führen Präsident und .Aktuar kollektiv. Der Vorstand ist wie folgt
hestellt worden: Präsident: Johann Augustin, von und in Alvaschein;
Kassier: Balthasar Balzer, von und in Alvaschein, und Aktuar; Jacob Tanno,
von Obervaz, in Alvaschein, alle Landwirte.

Aargau — Argovie — Argovia
1934. 8. März. Die Genossensehaft unter der Firma Krankenkasse

Möriken-Wildegg & Umgebung, in Möriken (S. H. A. B. Nr. 82 vom 7. April
1933, Seite 856), hat an Stelle von Samuel Fischer zum Aktuar gewählt
Samuel Briner, Ludwigs, Konsumverwalter, von und in Möriken.
Zeichnungsberechtigt sind Präsident oder Vizepräsident kollektiv mit dem
Aktuar oder dessen Stellvertreter. Die Unterschrift des Samuel Fischer ist
erloschen.

Kaffee-Grossrösterei, Kolonialwaren, Wein. — 8. März. Die
Firma Walter Künzli-Stauffer, Kaffee-Grossrösterei, Kolonialwaren,
Weinhandlung und Vertretungen, in Menziken (S. H. A. B. 1926, Seite 739), ist
infolge Todes des Inhabers erloschen.

8. März. Die Aktiengesellschaft vormals Braun, Carrosserie-Fourni-
turen (Sociäte Anonyme ci-devant Braun, Fournitures de Carrosseries), mit
Sitz in Zofingen (S. H. A. B. Nr. 268 vom 17. November 1931, Seite 1447),
hat in der Generalversammlung vom 27. September 1932 die Auflösung
beschlossen. In der Vervaltungsratssitzung vom 22. September 1933 wurde
sodann die vollständige Durchführung der Liquidation konstatiert. Diese
Firma wird daher im Handelsregister gelöscht.

8. März. Die Firma H. Geissberger, Notar, Notariat und Geschäftsagentur,

in Brugg (S. H. A. B. 1887, Seite 80), ist infolge Todes des Inhabers
erloschen.

Tessin — Tessin — Ticino
UUicio di Lugano

1934. 5 inarzo. «Bancä dcllo Stato del Cantone Ticino », con sede
principal a Bcllinzona e suceursale a Lugano, sotto la dcnoniinazione Banca
dello Stato del Cantone Ticino, Suceursale di Lugano (F. u. s. di c. del 14gen-
naio 1930, n° 10, pagina 86). Vcngono cancellate 1c firme sociali conferite al
procuratore dclla sede principale Giulio Kutzner e della suceursale Giacomo
Casella, entrambi defunti. Nuovi procuratori per la suceursale di Lugano
sono Fcrdinando Lepori di Giuseppe, da Castagnola, e Adolfo Hintermann fu
Adolfo, da Beinwil a. S. (Argovia), domiciliati a Lugano. Firma collettiva a
due degli aventi diritto.

8 marzo. Societä Funicolare Cassarate-Monte Bre, soeietä anonima con
sede a Lugano (F. u. s. di c. del 9 dicembrc 1929, pagina 2419). II Dr. Jakob
Vogel e Fing. Pictro Ferrazzini hanno cessato di far parte del consiglio di
amministrazione della societä, il primo per dimissioni. il secondo per decesso,
e viene di conscgucnza caneellato il loro diritto alia firma sociale.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Grandson

Caf ö-restaurant, epiccric, mcrccrie, etc. — 1934. 2 mars. Le
chef de la maison Charles Bezen^on, dont le siege est ä Novalies, est Charles
fils d'Edouard Bezcnfon, d'Eclagnens, domicilii ä Novalies. Exploitation
de cafe et magasin, d'£piceric, mcrccrie et articles de mänagc.

Bureau de Lausanne
I m p r i ni c r i c. — 7 mars. Henri Carrara et Hermann Carrara, les deux

de Chavauues (Morgcs), domicilii ä Bussigny-sur-Morges, ont constituä sous
la raison sociale Carrara frfcres, uue soeiätü eu noni eollectif ayant son siege
ä Lausanne, et qui a eommeiicö le 5 niars-1934. Exploitation d'une impri-
merie. Escaliers du Marche 9 bis.



665 — N° 60 13. III. 1934

7 mars. La Sociötö Fonciöre de la Descente Saint-Laurent, sociötö
anonyme ayant son siöge it Lausanne (F. o.'s. du c. du 18 oetobro 1919), fait
inserire que ses bureaux sont transförös ehez l'adniiuistratcur Charles Gilo-
men, mattre bouclier, 4 Lausanne, Hue Saint-Laurent 9.

Couture. — 7 mars. Lo chef do la maison Jeanne Stucker, it Lau-
sanue, est Doll° Jeanne-Ida• Stacker,-de Bowil (Berno), it Lausanne. Couture.
Chemin de Boston 21.

S o e i ö t e i ui m o b i 1 i ö r e. — 7 mars. Suivant proeös-verbal du 6mars
1934 et Statuts du lnöine jour, il a ötö constitue une societö anonyme
sous la raison sociale Haute Volte. Celle-ci a son siögo it Lausanno ot a

pour objet requisition de valeurs mobileres et inunobiliöres, notamment
d'immeublos aetuellemont iudötonninös, sis dans lo canton do Vand, l'anfe-
nagement de ceux-ei, leur location, leur revento et tous aetes commerciaux
et industriels que eoniportent ees diverses opörations. Sa duree est illimitöo.
Le capital social est fixö ;\ la sommo de fr. 5000, divisö on 5 actions nominatives

de fr. 1000 chacune, entiörcmont libörees. Les publications de la sociötö
seront faites dans la Feuille offieiello suisso du coninioreo. La sociötö est
administröe par un eonseil do 1 it 3 nicnibrcs. Ello est valablenient engagöe
par la signature d'un aduiinistrateur si le eonseil est forinö d'un seul mem-
bre et par la signature collective de 2 administrateurs si eelui-ci est forme
de plusienrs membres. Actuolleiuent, le conseil d'administration est compost
d'un seul administrateur qui est. Frederic Blanchod, bourgeois d'Avenehes,
de Ballens, doeteur-medecin, domieilie it Lausanne. Bureaux de la sociöte:
chez Frederie Blanchod, 1'Eseale, Chemin de Simplemont.

Confection. — 7 mars. Dans son assemble generale du 6 fövrier
1934, la societe anonyme «Au Phönix» A. Piguet, sociötö anonyme,
Lausanne, ayant son siöge 4 Lausanne (F. o. s. du c. du lor mars 1934), a
nonimö nn deuxieme administrateur en la personue de Esther Mattei, nöe
Gottardi, d'Italie, conunergante, 4 Lausanne. Albert Piguet,' dej.\ inscrit,
est designe president du conseil. La societe est engagöe par la signature
eolloetive de deux administrateurs.

Confections, ehemiserie, chapellerie, etc. — 8 mars.
Le chef de la maison Jean von Allmen, 4 Lausanne, est Jean von Allmen
allie Schweizer, de Lauterbrunnen (Berne), it Lausanne. Confections pour
hommes, ehemiserie, chapellerie, bonneterie et articles pour messieurs et de
sports. Rue Madeleine 1, 4 l'enseigne «Confection Maison Moderne».

Cafe. — 8 mars. Raison individuelle Revelly-Rossier, 4 Lausanne,
exploitation d'un cafe (F. o. s. du e. du 10 fevrier 1933). Le titulaire
Auguste-Lueien Revelly, d'Avenehes, cafetier et son eponse Gcrmaine-Louise
nee Rossier, domiciles it Lausanne, ont adopte, suivant contrat de mariage
du 5 mars 1934, le regime de la separation de biens (article 241
C. c. s.).

Bureau de Morges
7 mars. Societö Immobilere du battoir ä grains de Reverolle, societö

anonyme dont le siege est ä Reverolle (F. o. s. du e. du 18 octobre 1927,
n° 244, page 1844). Le conseil d'administration est actuellement compose
de: president: Edmond Decollogny, d'Apples et de Reverolle (döjä inserit
eomme secretaire); secretaire: Maxime Cretegny, de Reverolle; eaissier:
Henri Bähni, de Bolligen (Berne) (dejä inserit); les trois agiiculteurs, domi-
cilies ä Reverolle. Le president et le secretaire ont conjoinlement la signature
sociale. Eugene Matthey, deeede, a cesse de faire partie du prcdit conseil
et la signature sociale collective eonferee 4 ce dernier, est eteinte.

7 mars. Sociötö de fromagerle de Reverolle, societe cooperative dont
le siege est 4 Reverolle (F. o. s. du e. du 18 oetobre 1927, n° 244, page 1844).
Le comite est actuellement compose comme suit: president: Georges
Cretegny, de Reverolle; secretaire: Edmond Decollogny, d'Apples et de Reverolle

(dejä inscrit); eaissier: Frederic Cretegny, de Reverolle; les trois agri-
eulteurs, domieilies ä Reverolle. Le president et le secretaire ont conjointe-
ment la signature sociale. Henri Cretegny, eaissier, et Eugöne Matthey,
president, ont cesse de faire partie du predit comitö, la signature sociale
collective conferee ä ce dernier est en eonsequenee eteinte.

Coiffeur. — 8 mars. La raison Gerber, ä Morges, coiffeur pour dames
et messieurs, parfumerie (F. o. s. du e. du 7 fevrier 1931, n° 30, page 261),
est radiee ensuite de remise de eommerce.

Coiffeur. — 8 mars. Le chef de la maison Albert Gerber, ä Morges,
est Georges-Albert Gerber, de Buttes (Neuchätel) et Röthenbach i. E. (Berne),
domieilie ä Morges. Coiffeur pour dames et messieurs; parfumerie. Grande
Rue n° 74.

Bureau de Vevey
16 fövrier. La Societe Immobilize de la Croix d'Or, ä Vevey, sociötö

anonyme dont le siege est ä Vevey (F. o. s. du e. du 27 juin 1933, n° 147,
page 1550), fait inserire que, suivant döeision prise dans son assemblee gönö-
rale extraordinaire du 22 decembre 1933, elle a proeödö ä la revision
partielle de ses Statuts et apportö par lä les modifications suivantes aux faits
publies ä ce jour: La soeietö a pour but l'achat, la construction, l'exploi-
tation et la vente de tous immeubles locatifs pour personnes ä revenus mo-
destes, ainsi que l'achat, l'exploitation et la vente de tous droits immobiliers
en rapport avec son but. Elle pourra egalement faire, dans la limite de
ses Statuts, toutes operations commereiales, finaneiöres, industrielles,
mobilizes ou immobilizes. Elle a portö son capital-actions de fr. 5500 ä fr. 68,000
par remission de 125 actions nouvelles de fr. 500 ehaeune. Son capital est
done aujourd'hui de fr. 68,000, divisö en 136 actions de fr. 500 chacune,
nominatives, entiZement liböröes. La societö est administröe par un conseil
d'administration de 3 4 5 membres. Elle est engagee, vis-4-vis des tiers par
la signature du president et du secretaire du conseil d'administration ou par
la signature collective de 2 administrateurs. La revision a porte ögalement
sur d'autres articles des Statuts non soumis 4 publication. Le conseil est
actuellement compose comme suit: Adolphe Monod, president (d6j4 inscrit
comme administrateur); Edouard Nicole, du Lieu, commergant, 4 Vevey;
Alexandre Michel, de Coppet, notaire, 4 Vevey; Jules de Palözieux, de Vevey
et autres lieux, banquier, 4 la Tour-de-Peilz, seerötaire, et Charles Seidel,
de Zurieh, comptable, conseiller municipal, 4 Vevey.

8 mars. Rectification d'orfiee. L'inseription de l'association Communautö
övangölique allemande de Montreux, dont le siöge est 4 Montreux (F. o. s.
du c. des 20 juin 1883, n° 92, page 740; 6 novembre 1929, n° 260, page
2205), est radiöe d'office, etant donnö qu'4 l'occasion d'une revision de ses
Statuts, en date du Ier octobre 1922, elle a 6te inscrite, par erreur, le 19 mars
-1923 eomme nouvelle association, sous la denomination Eglise övangölique
allemande de Montreux (F. o. s. du c. du 23 mars 1923, n° 69, page 594).

8 mars. Les raisons suivantes sont radieos d'office:

a) par suite de depart des titulaires:
1. V i n s. — Jules Beltrami, au Chätelard, commerce de vins rouges

(F. o. 8. du c. du 24 septembre 1917, n° 223, page 1531).
2. Ouvrages de dames. — Clara Helhnann, ouvrages de dames

;«Ago», au Chätelard (F. o. s. du c. du 11 fövrier 1919, n° 34, page 217).

t, 3. Bonnotorie, tissue. — Hortense Chessex, lo Chätelard,
bonneterie, tissus (F. o. 8. du c. du 25 avril 1896, n° 118, pago 487).

4. Cafö. — Otto Rudin, lo Chätelard, Cafö du Guillaumo Tell (F. o.
8. du c. du 5 avril 1906, n° 142, pago 565).

5. Confoctions. — Joseph Meier, 4 Vovoy, confections en tous
genres (F. o. s. du c. du 25 janvier 1921, n° 25, pago 189).

6. S p 6 e i a 1 i 16 s a 1 i m o n t a i r o s. — M. Girard, les Planches,
spöcialitös alimentaires et produits do rögimo (F. o. s. du c. du 22 aoüt 1913,
n° 213, .page 1527).

7. Bouehoric. — Ch. Despland, le Chätolard, boueherie-charcu-
terie (F. o. s. du e. du 11 döcembre 1905, n° 482, page 1925).

8. V 0 t e m o n t s, 1 i n g o r i e. — Henriette Desplanques, lo
Chätelard, vöteinonts pour enfants, lingerio do daines (F. o. s. du e. du 30
döcembre 1919, n° 314, pago 2308).

9. II Ö tel. — Bernard Bestö-Baierlö, les Planchos, IlOtel-Ponsion
Minerva (F. o. s. du c. du 2 novembro 1925, n° 255, page 1831).

b) par suite de döeös des titulaires:
1. Louis Bonjour, pintier, 4 Blonny, cafö-restaurant, commerce de vins

•;(F. o. s. du e. du 16 avril 1887, n° 39, pago 296).
2. C o n f i s e r i e. — M. Pittet, le Chätelard, Confiserio du Cygno

(F. o. s. du e. dn 28 juin 1904, n° 258, pago 1030).
3. Serrurerio. — Löopold Pianezza, le Chätolard, serrurorie (F. o.

8. du e. du 26 fövrier 1912, n° 51, page 837).
4. Charrotier-camionneur. — Joseph Moulin, le Chätelard,

eharretier-camionneur (F. o. 8. dtt e. du 9 janvier 1909, n° 6, page 40).
5. Gyp Serie peinture. — Alf. Martano, le Chätelard, gypserie,

peinture, etc. (F. o. s. du e. du 11 juillet 1913, n° 176, pago 1282).
• 6. Loueur de voitures. — Alfred Wirz, lo Chätelard, loueur
de voitures (F. o. s. du c. du 18 janvier 1909, n° 5, pago 32).

7. Hötel. — Ad. Nicodet-Dnfoiir, les Avants, HOtel de Jaman (F. o.
s. du c. du 19 mars 1901, n° 97, pago 385).

8. HOtel. — J. Mojonnet, le Chätelard, nOtel-Ponsion Bellevuo (F.
o. s. du e. du 8 oetobre 1904, n° 383, page 1530).

9. B o n 1 a n g e r i e. — Vve. Blanche Schönenberger, les Planches,
bonlangerie (F. o. s. du c. du 25 fövrier 1926, n° 46, page 340).

10. Sculptures, poterie, etc. — L. Monot-Ritschard, les
Planches, sculptures suisses, poterie artistique, jouets, etc. (F. o. s. du e. du
2 avril 1911, n° 92, page 620).

11. Restaurant. — Emile Döglise, 4 Glion, Buffet de la Gare
(F. o. s. du c. du 12 septembre 1929, n° 213, page 1858).

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de St-Maurice

Salon de coiffure.— 1934. Ier mars. Inscription d'office sur la
requisition du bureau du registre du eommeree de St-Maurice, "4 teneur dc
Part. 26, al. 2, du röglement sur le registre du eommeree:

Le chef de la maison Marius Favre, 4 Martigny-Ville, est Marius Favre,
de Bex et dc Chäteau-d'Oox, 4 Martigny-Ville. Salon dc coiffure.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de La Chaux-dc-Fonds

1934. 3 mars. Sociöte Anonyme de l'Immeuble Rue Neuve N° 8, 4 La
Chaux-de-Fonds (F. o. s. du e. des 16 avril 1910, n° 101, et 16 fevrier 1923,
n° 39). Julcs-Rodolphe Kunz ötant decedö ne fait plus partie du conseil
d'administration; sa signature est en consequence radiee. Emma Kunz
nee Veya, originaire de Meinisberg, sans profession, domieiliöe ä Neuchätel,
est nommc administrateur et engage la societö par sa signature individuelle.
Les bureaux ont ötö transförös rue de la Paix 39, bureau Pierre Feissly, görant
d'immeubles.

Genf — Genöve — Ginevra
Editions. — 1934. 7 mars. Les loeaux de la maison Georges Jaeger,

editions, spöcialitös pour la carte postale, etc., 4 Genöve (F. o. s. du e. du
13 aoüt 1919, page 1436), sont aetuellement: Rue du Mont-Blane 8.

Ferblanterie, etc. — 7 inars. Les loeaux de la maison Vve Jean
Troesch, entreprise de ferblanterie-plomberie, 4 Geneve (F. o. s. du e. du
29 decembre 1924, page 2133), sont actuellement: Rue Verdainc 13.

Vins, etc.—7 mars. Bochatay Isafe, commerce de vins et spiritueux,
ä Geneve (F. o. s. du c. du 25 fevrier 1925, page 321). Le titulaire Isafe
Bochatay est aetuellement domieilie ä Geneve.

Chocolats. — 7 mars. La raison Gaston Monesi, agent pour le canton
de Genöve de la maison «Produits Pcrrier S. A.», de Lausanne (fabrique de
chocolats), ä Carouge (F. o. s. du e. du 2 aoüt 1928, page 1511), est radiee
ensuite dc renoneiation du titulaire.

Garage automobiles, ete. — 7 mars. La raison Ziegler Albert,
ä Genöve (F. o. s. du e. du 19 janvier 1929, page 138), est radiöe ensuite d'as-
sociation du titulaire.

Albert Ziegler, et son fils Joseph-Henri Zieglcr, tous deux de et 4 Genöve,
ont eonstituö 4 Genöve, sous la raison sociale A. Ziegler et flls, une societö
en nom collectif qui a eommenee le 1er mars 1932 et qui a repris, des eette
date, la suite dos affaires, ainsi que l'actif et le passif de la maison «Ziegler
Albert», ei-dessus radiee. Exploitation d'un garage d'automobiles, atelier
de reparations et commerce d'accessoires s'y rattaehant, ä l'enseigne «

Garages de St-Jean ». Rue Albert-Riehard s. n. (St-Jean).
Matöriaux de construction, etc. — 7 mars. La sociötö en nom

collectif Flumelll et Delmastro, matöriaux de construction et entreprise du
bätiment, ä Carouge (F. o. s. du c. du 7 juillet 1933, page 1664), confere
procuration individuelle 4 Giuseppe-Vittorio Impcratori, de Pollegio (Tessin),
domiciliö ä Genöve.

Caf6-brasserie. — 7 mars. La maison Alfred Grlvel, exploitation
d'un cafö-brasserie, 4 Genöve (F. o. s. du e. du 25 mai 1925, page 909), est
radiöe ensuite du decös du titulaire, survenu le 10 aoüt 1932.

La maison est continuöe, depuis eette date, avec reprise de l'actif et du
passif, sous la raison Elise Grlvel, 4 Genöve, par la veuve du pröcedent,
Christine-Caroline-Elise Grivel nee Wittenberg, de la Chapelle s. Oron (Fribourg) et
de Genöve, domieiliöe 4 Genöve. Exploitation d'un cafe-hötel-rcstaurant.
Rue des Etuves 10.

7 mars. Compagnle Auxlllalre de Görance, soeiötö anonyme ayant son
siöge ä Genöve (F. o. s. du c. du 20 juillet 1932, page 1783). Les administrateurs

Albert Bouru et Edouard Honegger, dömissionnaires, sont radies.
7 mars. Sociötö d'Exploltation des Ports Francs et des Entrepöts de l'Etat

de Genöve, sociötö anonyme ayant son siöge 4 la Voic Crcuse (Genöve) (F. o. s.
du c. du 3 oetobre 1932, page 2325). Dans sa söancc du 16 fevrier 1934, le
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conscil d'ndminislralion a conföre procuration collective ä Henry Dcfcrnc
(inscrit jusqn'ici comnic titulaire dc la procuration individuelle) et ä Maurice
Magnin, dc Col lex-Bossy, au Grand-Saconnex. Ernest Grange, dircctcur, est
radi6 et la procuration individuelle qui lui avait 6td couierdc est steinte.

7 mars. Suivant acte drcssd par M° Pierre Buclicl, nolairc, ä Gcntvc,
lc 5 mars 1934, il a et6 constituc, sous la denomination de Socl6t6 Immobilere

du Chcmln des Colombettcs No 11, unc socidte anonyme ayant
pour objet l'acquisition, la possession, l'exploilation et la vente d'immcublcs
dans lc canton de Geneve et specialcment l'acquisition pour lc prix dc
£r. 75,000 d'un iinmcublc sis cn la villc et commune dc Gcnövc, section
Petit-Saconncx, Chcinin des Colombcttes N° 11, formant au regislrc foncicr
les parcclles 5408 (avcc bätiment), 5409 et copropriele dc 3820 et 3639.
Son siögc est ä Gcnövc. Sa durce est illimilöc. Ix; capital social est dc

fr. 5000, divisc cn 5 actions dc fr. 1000 chacunc. Les actions sont nominatives.

Les publications de la societö scront faites dans la Ecuillc d'avis offi-
cicllc du canlon dc Genövc. La sociötö est adininislrdc par un conseil d'admi-
nislralion composö d'un ou plusieurs membres. I.c conseil d'administration
est i'ormö d'Alphoiisc Bcrnasconi,, chef dc bureau, dc et ä Lancy,' unique
adminislratcur, avec signature sociale individuelle. Adresse de la societd:.
Rue de la Corralcrie 9 (ütude de M« Buclicl, notairc).

7 mars. L'adrcsse des sociales anonymes suivanlcs est: "Bd. Georges Fa-
von 12 (rdgic L. Daudin):

' 1. Socidtd Immobiiiöre de l'Angle de la Rue des Vleux Grenadiers, &

Geneve (F. o. s. du c. dn 5 juin 1930, page 1188):

2. Socidtd Immobiiiöre de l'Angle de la Rue des Maralchers, ä Geneve

(F. o. s. du c. du 5 juin 1930, page 1188).

3. Socidtd Immobilere du Square des Maraichers, ä Gcnövc (F. o. s. du
c. du 28 aoüt 1930, page 1783).

4. Soci6t6 Immobilere de la Rue des Maralchers, ä Geneve (F. o. s. du
c. du 5 juin 1930, page 1188).

5. SocI6t6 Immobilere du Square des Vieux-Grenadiers, ä Geneve

(F. o. s. du c. du 5 juin 1930, page 1188).

7 mars. Ensuile de rcnscignements transmis par l'administration can-
tonalc, les raisons ci-apres, dont les tilulaircs sont decodes, partis du canlon
ou actuellcmentsans domicile commercial connu, sont radiees d'office, con-
formement ä l'art. 28 du rcglement, savoir:

1. Parfumcric. — M. Ancelin, commerce de parfumerie et peignes,
ä.Carougc (F. o. s. du c. du 19 fevrier 1916, page 264).

2. Laines, etc. — Azarola-Gii, representations en laincs, cuirs,
cacaos, cafes, viandes congelees et conserves, etc., ä Geneve (F. o. s. du e.

du 7 janvicr 1921, page 53).

3. Boulangcrie, etc. — Alexis Barbaz, boulangcrie, epicerie et
vins, ä Geneve (F. o. s. du c. du 14 deccmbre 1921, page 2413).

4. Caf ö. — Georges Bonatti, exploitation d'un cafe, ä Geneve (F. o. s.
du c. du 28 mars 1925, page 525).

5. Cafe-Brasserie. — Jdrdmie Bösson, exploitation d'un hafd-
brasscric, ä Geneve (F. o. s. du c. du 17 juin 1925, page 1055).

6. Serrurcrie, etc. — Boulllot, entreprise de serrurerie, clouteric et
ferronneric, ä Geneve (F. o. s. du c. du 6 avril 1923, page 700).

7. Teintureric, etc. — L. Bourcler, tcinturcrieet produits chimiqucs
pour teinturiers, ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 novembre 1913, page 1972).

8. Cafe-restaurant. — Baslle Calilge, exploitation d'un cafe-res-
taurant, ä Geneve (F. o. s. du c. du 29 juillct 1924, page 1296).

9. Horlogerie. — V. Chamay, commerce d'horlogcrie soignee, ä

Geneve (F. o. s. du c. du 4 mai 1922, page 867).
10. Cafe, öpiccrie, etc. — Chardon, exploitation d'un cafe et

commerce d'epicerie et tabacs, ä Pierre ä Bocliet (Thönex) (F. o. s. du c. du
7 avril 1920, page 645).

11. Glacier. — Coletta Antolne, glacier, ä Geneve (F. o. s. due. du
27 juillet 1922, page 1478).

12. Charcuterie. — Emile Courtols, exploitation d'une charcuteric,
ft Gcnöve (F. o. s. du c. du 20 juillet 1921, page 1476).

13. Epicerie, etc. — Damian Franfols, commerce d'epicerie, mer-
ceric, tabacs et charcuterie, ft Chancy (F. o. s. du c. du 22 octobre 1924,

page 1746).
14. Cafe-brasscric. — Cdlestin Ddcombe, exploitation d'un cafe-

brasscric, ft Gen6vc (F. o. s. du c. du 9 avril 1925, page 603).
15. Epicerie, etc. — Charles Demelais, commerce d'epicerie, vins

et primeurs, ft Gcnöve (F. o. s. du c. du 16 octobre 1924,. page 1710).

16. Vins et spiritueux. — L. Epstein, commerce dc vins et spiri-
tueux en gros, & Geneve (F. o. s. du c. du 26 octobre 1916, page 1634).

17. Representations. — G. Gache, representant-depositaire, 5
Geneve (F. o. s. du c. du 20 fevrier 1917, page 290).

18. Quincaillerie, etc. — Glovangrandi, commerce dc quincailleric
et ferronneric, 5 Geneve (F. o. s. dn c. du 26 novembre 1920, page 2245).

19. Cafe-rcslanrant. — Dominik Glanzmann, exploitation d'un
cafc-rcstaiirant et representation commcrciale, 5 Gcnövc (F. o. s. du c. du
6 mars 1925, page 374).

20. Dcntclles, etc.—Doris Gundina et Cie, commerce et fabrication
de dcntclles, brodcrics et onvragcs de dames, sociale cn nonr collectif, ft
Geneve (F. o. s. du c. du 25 aoüt 1923, page 1663).

21. Articles cn caoutchouc, etc. — Walter Hagen, representations
d'articlcs cn caoutchouc, speciality sanilaires, ft Geneve (F. o. s. du c.

du 8 juin 1929, page 1191).
22. Ilötcl et commerce dc chevaux. — Jordan, exploitation

d'un hötcl et commerce de chevaux et bestiaux, ft Carouge (F. o. s. du e.
du 3 juin 1919, page 951).

23. Representations. — F. LavlIIat, representations commcrciales,
ft Gcnöve (F. o. s. du c. du 21 mars 1918, page 456).

24. Cafd-restaurant. — Josdphine Malclös, exploitation d'un cafö-.
Jrcstanrant et pension, ft Gcnövc (F. o. s. dn c. du 8 fövrier 1922, page 243)

25. Horlogerie. — Edouard Marti, fabrique d'horlogerie, ä Gcnöve

(F. o. s. du c. du 9 seplcmbrc 1924, page 1505)..

26. Epicerie. — Vve Mermier, öpiccrie, ft Geneve (F. o. s. du c. du
27 avril 1923, page 851).

27. Caf ö-brasscric. — Gaetanlno Perettl, exploitation d'un cafc-
brasscric, ft Gcndvc (F. o. s. du c. du 28 dccembrc 1923, page 2424).

28. Cafd-brässcric. — Georges Perrln, exploitation d'un cafd-
brasscrie, ä Gendvc (F. o. s. du c. du 1er septembre 1927, page 1572).

29. Epicerie, etc. — Glacomo Piccone, commerce d'epicerie et
comestibles, ä Geneve (F. o. s. du c. du 24 avril 1925, page 696).

30. Entreprise de bätiment. — Ramazzina, entreprise generale
du bätiment, ä Bcrncx (F. o. s. du c. du 10 octobre 1919, page 1787).

31. Meubles d'occasion. — Ernest Sappa, commerce dc meublea

d'occasion, ä Geneve (F. o. s. du c. du 13 aoüt 1924, page 1371).

'32. Pätisseric-confiscrie. — Martin Schilter, exploitation d'une
pälisscrie-confjscrie, ä Geneve (F. o.s. du c. du 26 .mai 1931, page 1132).

• • 33. Cafe-brasserie. — Leon Valloire, exploitation du cafd-brasserie
«Au Pointu », ä Geneve (F. o. s. du c. du 5 septembre 1927, page 1587).

7 mars. Les raisons ci-apres sont radices d'office ensuite de faillite:
1. Socidtd pour I'Exploitation de Brevets d'Invention S. E. B. I., sociötö

anonyme, ä Geneve (F. o. s. du c. du 20 octobre 1931, page 2241).

2. Socidtd Immobilere Eaux-Vives-Bianvalet-Square, societd
anonyme, ä Geneve (F. o. s. du c. du 21 aoüt 1929, page 1722).

Berner Oberland-Bahnen

Zy2% Hypothekaranleihen vom 30. Juni 1895 (Fr. 990,000)

4%% Anleihen vom 15. November 1930 (Fr. 3,000,000)

Gemäss der Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft bei An-
lcihensobligationen, vom 20. Februar 1918 nebst Ergänzungen vom 25. April
1919, 20. September 1920 und 29. November 1932, werden die Obligationäre
eingeladen, an den am Dienstag, den 20. März 1934, nachmittags 2l/z Uhr
(Präsenzliste von 2 Uhr an), im Kasino, Kleiner Saal, im I. Stock, Eingang
Herrengasse, in Bern, unter der Leitung des unterzeichneten Instruktionsrichters

stattfindenden

Obligationärversammlungen
mit anschliessender getrennter Abstimmung teilzunehmen zur Beschlussfassung

über folgende Anträge:
I. betr. das 314% Hypothekaranieihen vom 30. Juni 1895:

A. Gruppe der noch nicht ausgelosten Obligationen:
< Die für die Jahre 1933 bis und mit 1942 vorgesehenen Auslosungen

oder Rückkäufe werden um je 10 Jahre hinausgeschoben.
B. Gruppe der bereits ausgelosten und gestundeten Obligationen:

Die Rückzahlung wird.weiter bis zum 30. Juni 1943 hinausge-
A schoben, gegen Verzinsung zu 3y2% laut Anleihensvcrtrag.
II. betr. das 414% Anleihen vom 15. November 1930:

1. Der feste Zinsfuss wird für die Jahre 1934 bis und mit 1942 auf 3%
herabgesetzt. Darüber hinaus wird ein vom Betriebsergebnis abhängiger

veränderlicher Zusatzzins von höchstens 1 y2% gewährt.
2. Der Beginn der vorgesehenen Rückzahlungen von jährlich Fr. 75,000

wird bis 1943 hinausgeschoben.
3. Der Bahnunternehmung wird gestattet, ihre Xebengaschäfte, Hotels

Breitlauenen und Schvnige Platte, für Bankkredite von Fr. 350,000 zu
verpfänden.

III. betr. beide Anleihen: Wahl eines Gläubigervertreters.
Diejenigen Obligationäre, welche an einer der Versammlungen

teilzunehmen oder sich vertreten zu lassen wünschen, haben ihre Obligationen bis
spätestens am 19. März 1934 mittags beim Schweizerischen Bankverein in
Basel oder der Schweizerischen Kreditanstalt in Bern oder der Spar- und
Leihkasse in Bern zu deponieren. Zur Vertretung von Obligationären ist eine
schriftliche Vollmacht erforderlich.

Die Akten des Bundesgerichles können gegen Vorlage des Stimmrechls-
ausweises vom 12. bis 17. März auf dcr.Obergerichtskanzlei in Bern eingesehen
werden. (A. A. 241)

Lausanne, den 26. Februar 1934. Jaeger, Bundesrichter.

Regina Palace und Jungfraublick A.-G., Interlaken

Die Inhaber der Partinlen des 5 % Hypotliekaranleihens im IL Rang von
restanzlich Fr. 568,000, resp. deren Bevollmächtigte, werden hiermit in
Anwendung der bundesrätlichen Verordnung betieffend die Gläubigergcmein-
schaft bei Anleihensobligntionen vom 20. Februar 1918 zu einer

Gläubigerversammlung

auf Montag, den 26. März 1934, vormittags 11 Uhr, in den Verwaltungsrals-
saal der Schweizerischen Volksbank (II. Stock), in Bern

eingeladen, zur Behandlung folgenden

Traktandums:
Beschlnssfassnng über den den Partialinhabern mittelst Zirkular, vom
1. Februar 1934 unterbreiteten Antrag auf Einräumung eines weitern
Pfandrechtvorganges von Fr. 200,000.

Diejenigen Partialinhabcr, denen in Unkenntnis ihrer Adresse kein Zirkular

zugestellt werden konnte, werden ersucht, solches bei der Schweizerischen
Volksbank in Bern, der Kantonalbank von Bern in Bern und der Spar- und
Leihkassc in Bern zu beziehen, wo ihnen auch jede weitere Auskunft
erteilt wird. (A.A. 30»)

Bern und Interlaken, den 10. März 1934.

Der Verwaltungsrat der

Regina Palace und Jungfraublick A.-G.
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Clearing-'Verkehr — Service die Clearing
Ausweis vom 7. Märt 1934 — Situation au 7 mars 1934

Verkehr mit Ungarn — Mouvement avec la Hongrle

Totaleinzahlungen an die Ungarische Nationalbank zugunsten schweizerischer Exportcure — Total des versements
ä la Banque nationale de Hongrie en taoeur d'cxporlateurs suisses

Totaleinzahlungen an die Schweizerische Nationalbank zugunsten ungarischer Exporteure — Total des versements
ä la Banque nationale Suisse en tcoeur d'exportaleurs hor.grois Fr. 1,690,110.71

Anteil der Ungarischen Nationalbank laut Abkommen — Part de la Banque Nationale de Hongrie
selon accord 119,852.60

Anteil der schweizerischen Exporteure — Part des exportateurs suisses ~Fv 1,576,258.11
Total der Auszahlungen an schweizerische Exporteure — Total des paiemcnls ellectuis ä des exporialeurs suisses
Noch nicht erledigte Einzahlungen hei der Ungarischen Nationalhank — Versements ä la Banque Nationale de

Hongrie encore en suspens
Bestand der weiter angemeldeten, bei der Ungarischen Nationalbank noch nicht elnhczahlten Guthaben aul unga¬

rische Schuldner — Aul res crtances diclarees ä la Banque Nationale Suisse, ü vatoir Sur des dibiteurs hongrois,
dont te mordant n'a pas encore tie verse ä la Banque Nationale de Hongrie

Total der noch zu verrechnenden schweizerischen Forderungen auf Ungarn — Monlanl total des ereances suisses ä
eompenser par ie clearing suisse-hongrois

Letzt ausbezahlte Bordereaux — Derniers bordereaux pages

A B

Forderungen aus dem
Export von Schwelzerwaren

Forderungen au« dam
Export von cucländ. Waren

Varladerungen
seit 28. Februar

Criances lisultant
d'exportallons de
produits suisses

Criances risultant
(texportatlons ds

proaults itiangers

Changements depuls I»
Ü3 ivi ier 1934

Fr, Fr. Fr.

603,121.43 67,252.89 + 196,531.59

431,294.11 + 319,161.11

71,827.32 67,252.89 — 122,629.52

4,012,411.34 11,126.98 21,439.—

4,084,238.66 78,379.87 144,068.52

Wo. 693
No. 4857

No. —

Verkehr mit Bulgarien — Mouvement avec ia Bulgaria

Totaleinzahlungen an die Bulgarische
Nationalbank zugunsten Schweiz. Gläuhiger
— Total des versements ä la Banque Nationale

de Bulgarie en taoeur de creanciers
suisses

Total der Auszahlungen an Schweiz. Gläubiger

— Total des paiements ellectuis ä
des creanciers suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Bulgarischen Nationalhank — Versements
ä la Banque Nationale de Bulgarie encore
en suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Bulgarischen National bank noch nicht
einbezahltcn Guthaben aul bulgarische
Schuldner — Autres ereances diclarees ä
la Banque Nationale Suisse, ä vatoir sur
des dibiteurs bulgares, dont te montan!
n'a pas encore tie verse ä la Banque Nationale

de Bulgarie
Total der noch zu verrechnenden Schweiz.

Forderungen aul Bulgarien — Monlanl
total des ereances saisses ä eompenser par
le clearing suisse-bulgare Fr. 9,519,219.44

Letztausbezahlte Bordereaux — Derniers
bordereaux pages

Tolaleinzahlungen an die Banque Nationale
de Yougoslavic zugunsten schweizerischer
Exporteure .— Tolat des versements ü la
Banque Nationale de Yougcslavie en laveur
d'cxporlateurs suisses

Totaleinzahlungen an die Schweiz.
Nationalhank zugunsten jugoslawischer
Exportcure — Total des versements ü la
Banque Nationale Suisse en laveur
d'exportaleurs yougoslaues Fr. 14,593,213,71

Anteil der Banque Natio- \
nale de Yougoslavie laut
Abkommen — Part de la
Banque Nationale de

Yougoslavie selon accord « 995,937,40

Anteil der schweizerischen
Exportcure — Part des

exportateurs suisses Fr. 13,597,276.25

Total der Auszahlungen an Schweiz. Exporteure

— Total des paiements e/lcctues ä
des exportateurs suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Banque Nationale de Yougoslavie —
Versements ü la Banque Nationale eneore

en suspens
*

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Banque Nationale de Yougoslavie noch nicht

einbezahltcn Guthaben auf jugoslawische
Schuldner — Autres ereances dietaries ä
la Banque Nationale Suisse, ä vatoir sur
des dibiteurs yougos laves, dont te monlanl
n'a pas encore etc verse ä ta Banque Nationale

de Yougoslavie
Total der noch zu verrechnenden sehweiz.

Forderungen aul Jugoslawien — Montanl
total des criances suisses ü eompenser par
ic clearing suisse-gougo
slave Fr. 3,821,471.08

Letztausbezahlte Bordereaux

— Derniers
bordereaux payis -<0.

A
Forderungen aus
dem Export von
Scbwelzerwaren
Criances risul
tant d'exportallons

de
produits suisses

B
Uehrlpe

Schwelzer-
ferdsrungen

Autres
criances
suisses

Veränderungen
seit 28. Februar

1934

Changements
depuLs le

38 livrier
193t

Fr. Fr. Fr.

7,794,269.83 2,856,250.44 + 55,258.04

7,264,899.37 1,625,908.29 + 60,051.76

529,370.46 1,230,342.15 + 6,206.28

1,831,903.59 6,927,603.24

' *1

+ 26,531.11

2,361,274.05 7,157,045.39 4- 31,737.39

No. 6246 No. 2816

Livement avec la Yougoslavie
A

Forderungen aus
dam Export von
Schweiz erwaren

Criances
risultant d'ex-
ponatwns de

proauits suisses
Fr.

B
Forderungen aus
dem Expert vor.
ausländ. Warm

Criances rtsul
hint tfexporta
tions de

proauits strangers
Fr.

Veränderungen
seil 28. Fekrwar

1984

Changements
diputs le
Tis ftarier

193*

Fr.

13,771,484.58 394,005.34 4- 67,972.46

13,055,895.26 358,435439 + 138,675.01

716,589.32 35,569.65 — 70,702.55

3,070,312.11 + 87,626.35

3,785,901.43 35,569.65 + 16,922.80

No. 10702 No. 8Ö60

Verkehr mit Griechenland — Mouvement avec la Gröce
A

Neue
Forderungen tür

Schwelzerwaren

Criance:
nouvelles en

marchandlses
suisses

Fr.

B

Noue
Forderungen für
ausländische Waren
Crtances nou
Bettes en

marchandlses

itrangircs
Fr.

C

Alte Waren-
lordarungtn

Criances
anetennes en
marchandlses

Fr.

Veränderungen
seit 28. Februar

1934

Chanqements
dermis le
28 ftvrter

1934

Fr.

1,673,058.25 29,332.10 353,683.07 + 51,935.38

1,656,598.17 26,558.66 353,293.07 + 10,407.17

116,460.08 2,773.44 390,— + 41,528.21

1,038,226.32 14,667.40 1,621,949.05 4- 12,740.43

1,154,686.40 17,440.84 1,622,339.05 4- 54,268.63

No. 3385 No. 2G50 No. 3489

Totaleinzahlungen an dfo
Banque de Grdce zugunsten
Schweiz. Exporteure — Total
des versements ä la Banque
de Grice en laveur d'exportaleurs

suisses
Total der Auszahlungen an

Schweiz. Exporteure — 2'o-
tat des paiements ellectuis it
des exportateurs suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen

hei der Banque de
Grice — Versements ä la
Banque de Grice encore en
suspens

Bestand der weiter angemeldeten,

bei der Banque de.
Grice noch nicht einbezahlten

Guthaben aul griechische
Schuldner — Autres ereances
dietaries ä la Banque Nationale

Suisse, ä vatoir sur des
dibiteurs grecs, dont le mon-
tard n'a pas encore tie versi
ä la Banque de G ice

Total der noch zu verrechnenden
Schweiz. Forderungen

auf Griechenland — Monlanl
total des criances suisses ä

eompenser par le clearing
Sutsse-Grice Fr. 2,791,466.29

Letztausbezahlte Bordereaux
— Derniers bordereaux pagis

Verkehr mit der Türkei — Mouvement avec laTurquie

Totaleinzahlungen an die Banque Centrale
de Turquic zugunsten Schweiz. Exporteure

— Total des versements ti ta Banque Centrale
de Turquie en laveur d'cxporlateurs suisses

Totaleinzahlungen an die Schweiz. Nationalbank

zugunsten türkischer Exporteure —
Total des versements ä la Banque NcUio-
nate Suisse cn /nveur
d'exportaleurs lurcs Fr. 53,105,42

Anteil der Banque Centrale de
Turquic laut Abkommen —
Part de ta Banque Centrale
de Turquie scion accord » 15.931,62

Anteil der sehweiz. Exporteure

— Part des exportateurs

suisses Fr. 37,173.80

Total der Auszahlungen an Schweiz. Exporteure

— Total des paiements ellectuis ä
des exportateurs suisses

Noch nicht erledigte Einzahlungen bei der
Banque Centrale de Turquic — Versements

h la Banque Centrale de Turquie
encore en suspens

Bestand der weiter angemeldeten, bei der
Banque Centrale de Turquic noch nicht
einbezahltcn Guthaben .aul türkische
Schuldner — Autres criances dietaries ä
la Banque Nationale Suisse, ii valoir sur
des dibiteurs turcs dont Ic monlanl n'a pas
encore tii versi ü la Banque Centrale de

Turquie
Total der noch zu verrechnenden Schweiz.

Forderungen auf die Türkei — Monlanl
tolat des criances suisses (i eompenser par'
le clearing Suisse-Turquic

Letztausbezahltes Bordereau — Dernier
bordereau payi

Forderungen aus
dorn Export von
Schwalzerwaraa

f rm i ces
rtsul mif dVx-
portntions de

pioduits suisses

Fr

• 60,485.85

60.485.85

388,494.01

448,979.86

No.

Veränderungen
seit 28. Februar

Changements
(tepuis

le 25» f&vrler
2934

Fr.

+ 55,312.85

+ 65,312.85

+ 141,985.66

+ 197,298,51
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Vorkohr mit Rumänien — Mouvement aveo la Roumanlo

A. Neue Sehwclzcrwarcnfordcrungcn, laut Abkommen Art.
VIII, Zill. 1, lit. a — Creances nouvettes cn marchand/ses
sulsses scion accord an. VI 11, Mure 1, lit. a

B. Neue ausländische Warenforderungen, laut Abkommen
Art. VIII, 7,111. 1, lit. b — Creances nouveltes cn matchan-
dtses etrangtres, scion accord art. VI 11, chilire 1, tit. b

C. A.tc Warcnfordcrungcn, laut Abkommen Art. VIII,
Zill. 2, Abs. 2 — CrCancet anciennes en marchandtsei,
selon accord art. VIII, clii/lre 2, atlnea 2

D. Alle Warcnlordcrungcn, laut Abkommen Art. V und
Art. VIII, Zill. 2 — Criances anciennes en marchandises,
selon accord art. V et art. VI 11, ehinre 2

E. Finanz- und denselben gleichgestellte Forderungen, laut
Abkommen Art. V, Zill. 2, Art. VII und Art. VIII, Zill 3

— Criances llnancitres et creances asstmitccs ä celtes-ci,
selon accord art.V. etillire 2, art. VII etarl. VI 11, clilnre3

Veränderungen seit 28. Februar 1934 — Changements depute
le 28 jivrter 193t

ToUlelnzahlungen an
dla Rumänlscha Natia-

natbank zu Gunsten
ich welzerlscher Gläubiger

Totut des uersemcnU
d (a Banqut Sulfonate

de Iloumante
en faueur de

criancters sulsses
Fr.

8,923,308.44

Tatat der
Ausz.hlungen

an schweizerische
Gläubiger

Total des
putements ellecUiis

d des criancters
sulsses

Fr.
7,200,203.22

Einzahlungen hei der
Rumänischen Nation.Ib.nk,
deren Regelung In der

Schweiz noch nicht
erledigt Ist

Vcrscments ä la Banque
Nationale de Itoumantc

donl leriglementm
Suisse est encore en

suspens
Fr.

1,057,105.22

Bestand der welter-
angemeldeten, .her noch

nicht einbezahlten
Guthaben

Autres crianees
dietaries mats riont
la contre-aaleur n'a

pas enrere tlt verste

Fr.
4,480,856.07

Tot.1
der noch zu

verrechnenden
schweizerischen Forderungen

auf Rumänien
Monianl total des

criances sulsses d
compearser par le

Clearing
sulssC'roumatn

Fr.
6,143,901.29

Letztausbezahlt.

Bordereaux

Dernlers
bordereaux

pagis

No.

5,534

441,308.99 — 441,308.99 1,204,506.00 1,645,815.65 —

104,420.05 101,420.05 — 3,104,318.10 3,104,318.10 6,079

3,474,185.85 3,458,270.37 15,915.48 8,537,095.35 8,553,610.83 6,237

2,022,092.31 1,350,722.57 071,909.74 5,929,425.78 5,970,395.52 5,451

14,965,975.04 12,179,070.21 2,780,299.43 22,031,801.90 25,418,101.39

+ 059,492.40 + 404,522.05 + 154,970.35 •/. 221,201.43 •/. 66,231X6

Bundesratsbeschluss zum Schulze der schweizerischen Uhrenindustrie
(Vom 12. März 1934.)

Der schweizerische Bundesrat,
gestützt auf den Bundesbeschluss vom 14. Oktober 1033 über wirtschaftliche

Massuahraen gegenüber dein Ausland,

beschliesst:
Art. 1.

Es ist untersagt, ohne Bewilligung des eidgenössischen Volkswirtschafts-
departements neue Unternehmungen der Uhrenindustrie zu eröffnen oder
bestehende zu erweitern, umzugestalten oder zu verlegen.

Diese Bestimmung findet keine Anwendung auf Unternehmungen, welche
weder dem Bundesgesetz betreffend die Arbeit in den Fabriken unterstellt
sind noch die Voraussetzungen zur Eintragung in das Handelsregister erfüllen.

Art. 2.
• Zur Uhrenindustrie im Sinne von Art. 1 gehört die Fabrikation fertiger

Uhren oder von Uhrwerken in Uhrenfabriken (Manufactures) oder durch
Etablisseure, sowie die Fabrikation von Rohwerken, Hemmungen, Balanciers,
Spiralen, Gehäusen, Uhrfedern, Zifferblättern, Zeigern und Uhrsteinen.

Der vorliegende Bundesratsbeschluss gilt sowohl für Anker- als aueh für
Zylinder- und System-Rosskopf-Uliren.

Art. 3.
Erweiterung im Sinne von Art. 1 des vorliegenden Bundesratsbeschlusses

ist jede bauliche Ausdehnung, jede Vermehrung der maschinellen Ausrüstung
sowie jede Erhöhung der Arbeiterzahl über den Höchststand der Jahre 1929
bis 1933. Der Ersatz bestehender Maschinen gilt nicht als Erweiterung,
sofern dadurch die Produktionsfähigkeit nicht wesentlich erhöht wird.

Als Umgestaltung gilt jede Einführung eines neuen Fabrikationszweiges.

Art. 4.
Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement wird Bewilligungen im

Sinne von Art. 1 des vorliegenden Bundesratsbeschlusses nur dann erteilen,
wenn dadurch die Gesamtinteressen der schweizerischen Uhrenindustrie nicht
verletzt werden; es wird die beteiligten Berufsverbände vorher anhören. Die
Bewilligung kann auch nur in beschränktem Umfang und unter besondern
Bedingungen erteilt werden.

Art. 5.
Der Verkauf zum Zwecke der Ausfuhr und die Ausfuhr von Rohwerken,

Schablonen und irgendwelchen Taschenuhrbestandteilen, gleichgültig ob
einzeln oder zusammengesetzt (Zolltarifnummern 930, a, b, c, und 934, a und
c), sind untersagt.

Dieses Verbot gilt nicht für Lieferungen, für welehe ein Ausfuhrattest
der Schweizerischen Uhrenkammer oder der Fiduciaire horlogere suisse
(Fidhor) vorliegt.

Ausfuhratteste dürfen nur ausgestellt werden, sofern die Lieferung den
zwischen den Spitzenverbänden der Ulirenindustrie abgeschlossenen Konventionen

nicht widerspricht Es kann dafür eine Gebühr zur Deckung der
Unkosten berechnet werden. Das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement
kann die Schweizerische Uhrenkammer in La Chaux-de-Fonds nach Anhörung

der beteiligten Berufsverbünde anweisen, weitere Exporte zu bewilligen
und ihre Bedingungen festsetzen.

Art. 6.
Zur Mitwirkung beim Vollzug. des vorliegenden Bundesratsbeschlusses

kann das eidgenössische Volkswirtschaftsdepartement die Schweizerische
Uhrenkammer beiziehen.

Es kann ferner durch die Treuhandstelle Fiduciaire horlogöre suisse.
(Fidhor) in sämtlichen Unternehmungen der Ulireuindnstrie Untersuchungen
darüber vornehmen lassen, ob die Bestimmungen des vorliegenden
Bundesratsbeschlusses beobachtet werden. Ergeben diese Untersuchungen
Widerhandlungen gegen den Bundesratsbeschluss, so fallen ihre Kosten zu Lasten
der fehlbaren Unternehmungen.

Art. 7.
Wer unbefugterweise eine neue Unternehmung der Uhrenindustrie

eröffnet oder eine bestehende erweitert, umgestaltet oder verlegt,
wer entgegen dem Art. 5 Rohwerke, Schablonen und Taschenuhrbestand-

teile verkauft oder ausführt,
wer eine gemäss Art. 6, Abs. 2, angeordnete Untersuchung hindert oder.

zu hindern versucht,
wird mit Busse bis zu zehntausend Franken oder mit Gefängnis bis' zu

fcwei Monaten bestraft; die beiden Strafen können verbunden werden.
Der erste Abschnitt des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1853 über das

Bundesstrafrecht findet Anwendung. Strafbar ist aueh die fahrlässige Handlung.

Wird die Widerhandlung im Geschäftsbetrieb einer juristischen Person!
öder einer Kollektiv- oder Kommanditgesellschaft begangen, so finden die
Strafbestimraungen auf die Personen Anwendung, die für sie gehandelt haben,
jedoch unter solidarischer Mit.Iiaftnng der juristischen Person oder der Gesellschaft

für die Bussen und Kosten.

Art. 8.
Die kantonalen Behörden sind gehalten, Eröffnungen, Erweiterungen,

Umgestaltungen oder Verlegungen von Unternehmungen der Uhrenindustrie,
welche entgegen der Bestimmung von Art. 1 vorgenommen werden, zu
verhindern. Vorschriftswidrig eröffnete, vergrösserte, umgestellte oder verlegte
Unternehmungen sind zu schlicssen oder wieder einzuschränken.

Art. 9.

Dieser Bundesratsbeschluss tritt am 15. März 1934 in Kraft. Er gilt bis
zum 31. Dezember 1935.

Bern, den 12. März 1934 60. 13.3. 34.

Arrele du Conseil federal lendanl ä proleger l'induslrie horlogere suisse
(Da 12 mars 1934.)

Le Conseil födöral suisse,
vu Farrgtö födöral du 14 octobre 1933 concernant les mesures de

defense öconomique contre l'etranger,
a r r ö t e :

Article premier.
n est interdit d'ouvrir de nouvelles entreprises de l'industrie horlogere

ou d'agrandir, de transformer ou de transferer des entreprises existantes
sans une autorisation du Departement de l'economie publique.

Cette disposition s'applique toutefois uniquement aux entreprises assu-
jetties ä la loi föderale sur le travail dans les fabriques ou remplissant les
conditions requises pour Stre inscrites au registre du commerce.

Art 2.
Font partie de l'industrie horlogere, au sens de Particle premier, la

fabrication de montres ou de mouvements terminus dans les manufactures
ou par les ötablisseurs, ainsi que la fabrication d'ebauches, d'assortiments,
de balanciers, de spiraux, de boites, de ressorts, de cadrans, d'aiguilles et
de pierres.

Le prösent arrötö s'applique anssi bien ä la fabrication ancre qu'ä la
fabrication cylindre et systöme RosskopL

Art. 3.
Sont consideröes comme agrandissement, au sens de Particle premier,

tcrute extension donnöe au bätiment ou ä l'öquipement möcanique, ainsi que
toute augmentation du nombre des ouvriers au delä de l'effectif maximum
des annees 1929 k 1933. Le renouvellement de l'öquipement möcanique n'est
pas considöre comme agrandissement, k moins qu'il n'en resulte une augmentation

sensible de la capacitö de production.
Est considöröe comme transformation toute introduction d'une nouvelle

braneke de fabrication.
Art. 4.

Le Departement de l'economie publique n'accordera d'autorisation, au
sens de Particle premier, que s'il n'en rösulte aueun prejudice pour les in-
törets göneraux de l'industrie horlogöre suisse; il consultera auparavant les
organisations professionnelles intöressöes. L'autorisation peut aussi 6tre ac-
cordöe dans une mesure restreinte ou subordonnöe ä certaines conditions.

Art 5.

La vente en vue de Fexportation ainsi qüe l'exportation d'ebauches,
de chablons et de toute fourniture d'ho'rlogerie, quölle soit ä l'ötat de parties
detachees ou de parties assemblies (numöros 930 a, b et c, et 934 a.et c
du tarif douanier), sont interdites.

Cette interdiction ne s'applique pas aux livraisons munies d'un permis
d'exportation delivrö par la chambre suisse de l'horlogerie ou la fiduciaire
horlogöre suisse (Fidhor).

Les permis d'exportation ne doivent Otre dilivres que pour les livraisons
qui s'opörent conformement aux conventions conclues entre les organisations
horlogöres. L'octroi de ces permis peut ötre sounds k un ömolument destinö
k couvrir les frais. Le Departement de l'economie publique peut, apres avoir
consultö les associations professionnelles intörcssees, charger la chambre
suisse de l'horlogerie, ä La Chaux-de-Fonds, d'autoriser d'autres exportations,
aux conditions qu'il fixera.

Art. 6.
Le Departement de l'economie publique peut faire appel, pour Fexe-

cution du prösent arretö, au concours de la chambre suisse de l'horlogerie.
n peut en outre charger la fiduciaire horlogöre suisse (Fidhor) d'en-

quöter dans toutes les entreprises horlögöres pour ötablir si les dispositions
du prösent arrßtö sont observöes. S'il en ressort que des infractions ont ete
commises, les entreprises cn faute supportcront les frais d'enquöte.

Art. 7.
Celni qui, sans y ßtre autorisö, ouvre une nouvelle entreprise horlogere

ou agrandit, transforme ou transföre une entreprise existante,
celui qui, au möpris des dispositions de Particle 5, vend ou exporte des

öbauches, des chablons ou des fournitures d'horlogerie,
celui qui entrave on chcrche k entraver une enquSte ordonnöe en vertu

des dispositions' de Particle 6, 2« alinöa.
est passible d'une amende de dix mille francs au plus ou d'un empri-

sonnement de deux mois au plus. Les deux peines peuvent ötre eumulöes.
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Les dispositious de la premiere partie du code pönal födöral du 4 fövrier
1853 sont applicables. Celui qui agit' par nögligeuee est ögalement punis-
ßable. '

Si 1'infraetion est commise, dans la gestion d'une personne morale ou
d'une soeiötö en nom collectif ou en commandite, les dispositions pönales
s'appliquent aux personnes qui ont agi en son nom. Toutefois, la personne
morale ou la soeiötö'est tenue solidairement de l'amende et des frais.

Art. 8.
Les autorites cantonales sont tenucs d'empöeher l'ouverture, l'agrandis-

sement, la transformation ou le transförement d'entreprises horlogüres qui
s'opöreut au möpris des dispositions du präsent arrötö. Les Etablissements
ainsi ouverts, agrandis, transformEs ou transfErEs seront ferrnEs ou ramenEs
ä leurs proportions primitives.

Art 9.

Le prEsent arrete entre en vigueur le 15 mars 1934 et aura effet jus-
qu'au 31 dEeembre 1935.

Berne, le 12 mars 1934. 60. 13. 3.34.

Schweizerische Naiionalbank
(MitgctuilLi

Iu der Freitag, den 9. und Samstag, den 10. März, vorgängig der
Generalversammlung der Aktionäre abgehaltenen Sitzung des Bankrates der
Schweizerischen Nationalbank fand eine grundsätzliche Aussprache statt über
eine im Zusammenhang mit der Erneuerung des Notenprivilegs, das am
20. Juni 1937 ablaufen wird, vorzunehmende Revision des Nationalbankgesetzes.

Der Bankrat beauftragte Direktorium und Bankausschuss, die Frage
auf Grund dieser Aussprache weiter zu verfolgen, im gegebenen Zeitpunkt
mit den zuständigen Bundesbehörden Fühlung zu nehmen und hernach dem
Bankrat zuhanden der Generalversammlung der Aktionäre eine Vorlage zu
unterbreiten. In gleicher Sitzung wählte der Bankrat zum Mitglied des
Lokalkomitees Zürich, an Stelle des zurückgetretenen Herrn Reinhart, Winterthur,
Herrn Hermann Sträuli, in Firma Sträuli & Cie., "Winterthur. Die übrigen
Geschäfte betrafen interne Angelegenheiten. 60. 13. 3. 34.

Banque nationale suisse
(Communique.i

Dans la sEanee qu'il a tenue les 9 et 10 mars, ä la veille de 1'AssemblEe
generale des aetionnaires, le Conseil de banque de la Banque Nationale
Suisse a examine en principe la revision de la loi sur la Banque. Cette revision

aurait lieu ä Toceasion du renouvellement du privilEge d'Emission qui
expire le 20 juin 1937. Le Conseil de banque a chargE la Direction gEnErale
et le Comite de banque do poursuivre l'Etude de la question en se basant
sur le rEsultat des dElibErations, d'entrer en pourparlers eu temps voulu avec
les autoritEs federates compEtentes et de lui soumettre un projet a l'inten-
tion de 1'AssemblEe gEnErale des aetionnaires. Dans la mEme sEance, il a
nommE membre du Comite local de Zurich, en remplaccment de Monsieur
Reinhart, ä Wintcrthour, demissionnaire, Monsieur Hermann Sträuli, de la
maison Sträuli & Cie., Winterthour. Les autres affaires traitEes etaient d'ordre
interne. 60. 13. 3. 34.

Niederlande — Neue Einfuhrbeschränkungen
Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag ist in den

Niederlanden durch einen königlichen Besehluss die Einfuhr von Mützen und
Baretten kontingentiert worden. Die Regelung ist folgende:

Während der Zeit von 12 Monaten, d. h. vom 1. Februar 1934 bis 31. Ja-'

nuar 1935 ist die Einfuhr aus jedem Land verboten von: '

Mützen und Baretten, sofern diese mehr heträgt als 45% der durchschnitt-
liehen Einfuhr während der Jahre 1931 und 1932 (nach dem "Wert herechnct),
wobei zu heachten ist, dass während der Dauer der Kontingentierung nicht
mehr als 50% der Menge (Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während
der Jahre 1931 und 1932 aus dem betreffenden Land eingeführt worden ist.

Der Volkswirtschaftsminister hat die Befugnis, ausser den im vorigen
Absatz bestimmten Kontingenten für die Einfuhr aus näher von ihm zu
bezeichnenden Ländern besondere Kontingente festzusetzen.

Der Volkswirtschaftsminister kann eine Liste derjenigen Artikel
aufstellen, die von dieser Kontingentierung nicht betroffen werden.

Laut einer Verfügung des Volkswirtschaftsministers muss bei der
Einfuhr der vorgenannten kontingentierten Waren ein von der zuständigen Stelle
ausgefertigtes Ursprungszeugnis vorgelegt werden. Ausgenommen von dieser
Vorschrift sind Postpakete, die nicht für den Handel bestimmt sind. Bei der.
Einfuhr von Waren, die vor dem 5. März 1934 zur direkten Einfuhr nach
Holland versandt wurden, ist kein Ursprungszeugnis erforderlieh.

60. 13.3.34.

Niederlande — Verlängerung der Einfuhrbeschränkungen
Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag sind durch

königliche Beschlüsse die Einfuhrbeschränkungen für folgende Waren
verlängert worden:

Für die Dauer eines weitern Jahres, d.h. vom 1. März 1934 bis 28.
Februar 1935:

1. Blattzink.
Das Kontingent beträgt nunmehr 70 % (bisher 80 %) der durchschnittlichen

Einfuhr während der Jahre 1931 und 1932.
2. Möbel aus Holz, überzogen oder nicht überzogen, und Bestandteile solcher Möhcl.

Das Kontingent beträgt 50 % (bisher 75 %) der durchschnittlichen Einfuhr während

der Jahre 1931 und 1932 (nach dem Wert berechnet), wobei zu beachten ist,,
dass während der Dauer der Kontingentierung nicht mehr als 60 % der Menge-
(Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während der Jahre 1931 und 1932

eingeführt worden ist.
3. Möbel aus Bambus, Bohr, Schilf und Weiden, überzogen oder nicht überzogen.

Das Kontingent beträgt 30 % (bisher 75%) der durchschnittlichen Einfuhr während

der Jahre 1931 und 1932 (nach dem AVert berechnet), wobei zu beachten ist,
dass während der Dauer der Kontingentierung nicht mehr als 45 % der Menge
(Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während der Jahre 1931 und 1932
eingeführt worden ist.

4. Tischwäsche, Handtücher und andere Haushaltungswäsche, sowohl abgepasst als

am Stück, sowie Bettücher und Kissenüberzüge.
Das Kontingent beträgt 30 % (bisher 60 %) der durchschnittlichen Einfuhr während

der Jahre 1929, 1930 und 1931 (nach dem Wert berechnet), wobei zu beachten
ist, dass während der Dauer der Kontingentierung nicht mehr als 50 % der Menge.
(Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während der Jahre 1929, 1930 unef
1931 eingeführt worden ist.

5. Drahtnägcl, Nägel (neu hinzugekommen), Drahtklainmern, gezogener Eisendraht,'
Stachcldraht und Spitzdraht.

Die Kontingente betragen wiederum wie folgt:
a) für Drahtnägcl, Nägel und Drahtklammern: 50 % der durchschnittlichen Einfuhr

während der Jahre 1931 und 1932;
i b)für gezogenen Eisendraht, blank oder geglüht oder verzinkt, mit oder ohne Um-

klcidung von unedlen Metallen, mit oder ohne Umwicklung oder. Umspinnung:
80 % der durchschnittlichen Einfuhr während der Jahre 1931 und 1032;

e) für Stacheldraht und Spitzdraht: 100 % der durchschnittlichen Einfuhr während
der Jahre 1931 und 1932.

C. Plüsch, Samt und andere Stoffe mit aufstehendem Pol, sowie aus diesen Stoffen
verfertigte Gegenstände.

.Das Kontingent heträgt 30 % (bisher 75 %) der durchschnittlichen Einfuhr während

der Jnhro 1931 und 1932 (nach dem Wert berechnet), wobei zu beachten Ist,
dass während der Dauer der Kontingentierung nicht mehr als 35 % der Menge
(Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während der Jahre 1031 und 1932
cingclilhrt worden Ist. • •

Für dio Dauer von 6 Monaten, d. Ii. vom 1. März 1934 bis 81. August
1934:

7. Bedruckte, gefärbte, hnntgewobene, gebleichte und ungebleichte Bauinwolliunnu-
fakturen:

Die Kontingente betragen wie folgt:
a) für dio bedruckten, gefärbten und bunlgcwobcncn Baumwolhunnufakturcn:

30 % (bisher 50 %) der durchschnittlichen Einfuhr während, sechs Monaten der
Jahre 1929, 1030 und 1931 (nach dem Wert berechnet), wobei zu beachten 1st,
dass während der Dauer der Kontingentierung nicht mehr als 55 % der Mengo
(Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich während der Jahre 1929, 1930 und
1931 eingeführt worden ist;

b) für die gebleichten Baumwollmanufakturcn: 30 % (zuletzt 65 %) der durchschnittlichen

Einfuhr während sechs Monaten der Jahre 1931 und 1932 (nach dein "Wert
berechnet), wobei, zu beachten ist, dass während der Dauer der Kontingentierung
nicht mehr als 60 % der Menge (Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich

• während der Jahre 1931 und 1932 eingeführt worden ist;
e) für die ungebleichten Baumwollmanufakturcn: 30 % (zuletzt 75 %) der

durchschnittlichen Einfuhr während sechs Monaten der Jahre 1931 und 1932 (nach dein
"Wert berechnet), wobei zu beachten. 1st, dass. während der Dauer der Kontingcn-
ticrung nicht mehr als 35 % der Menge (Gewicht) zugelassen wird, die durchschnittlich

während der Jahre 1931 und 1932 eingeführt worden Ist.

Der Volkswirtschaftsminister ist ermächtigt, ausser den vorerwähnten
Kontingenten für die Einfuhr aus näher von ihm zu bezeichnenden Ländern
besondere Kontingente festzusetzen.

Bei der Einfuhr der obgenannten Waren ist. wiederum ein von der
zuständigen Stelle ausgefertigtes Ursprungszeugnis vorzulegen; ausgenommen
von dieser Vorschrift sind Postpakete, die uieht für den Handel bestimmt
sind.

Gemäss Verfügung des Volkswirtsehaftsininisters fallen die nachfolgenden
Artikel nicht unter die Kontingentierung:
bei 4: Wasch- und Scheuerlappen; Läufer, ganz oder zum grössten Teil ans Seide oder

Kunstseide; Läufer, ganz oder zum grössten Teil aus Filet, Spitzen, Tüll,
Vitragen, Seide, Kunstseide; Putztüchcr für technische Zwecke, aus grobem
Garn hergestellt; Putztücher, chemisch präpariert; Ucbcrwürfc, ganz oder
zum grössten Teil aus Filet, Spitzen, Tüll, Vitragen; Ucbcrwürfc, gehäkelt;
Zierdccken und -deckchcn, ganz oder zum grössten Teil aus Filet, Spitzen,
Tüll, Vitragen, Seide, Kunstseide,

bei 5: Draht, der dicker als 5 mm oder dünner als 0,9 mm ist.
bei 6: Modewaren: u. a. Handschuhe aus Samt; Blumen aus Saint; Shawls aus Samt;

Gegenstände aus Imitationspelz; Hüte aus Samt oder Plüsch; Spielzeug-
Tierchen; Püppchcn, Bänder,

bei 7: Allovcr; Buchbindcrleincn; Etamine; Filet; broschierte Stoffe; festonierte und
Fantasic-Voilcstoffc; Guipure; Stramin; Hutgaze (Singalcttc); Lancaster;
Madras; Marquisette; Rosshaar-Zwischcnfuttcr mit baumwollener Kette und
einer Einlage von ungesponnenem Bosshaar; Tüll; Vitragen.

60. 13. 3. 34.

Norwegen — Zolltarif
Das norwegische Storting, hat aui 6. März 1934 folgende Zolländcrungen

angenommen, die am gleichen Tage in Kraft getreten sind:
Tomaten können in der Zeit vom 1. Januar bis-30. April zollfrei

eingeführt werden (bisher vom 1. Januar bis 31. Mai).
Stoffsehuhe mit Gummisohlen zahlen einen Grundzoll von

Kr. 1. 20 (bisher Kr. 0. 80) per kg.
Körbe, wesentlich aus ungeschälten Zweigen geflochten: Grundzoll

Kr. 0. 20 (bisher Kr". 0.12) per kg.
"Wäschekörbe entrichten einen Grundzoll von Kr. 0.05 (bisher

Kr. 0. 03) per kg.
Gedrehte, kurzgliedrige Ketten für Automobil-Schneeketten,

deren Gliederdurchmesser 6 mm nicht übersteigt, werden besonders
mit einem Grundzoll von Kr. 0.05 per kg (bisher zollfrei) aufgeführt.

Zu den angeführten Grundzöllen ein provisorischer Zollzusehlag von 50 %
und ein ausserordentlicher Goldzollzusehlag von 20 %.

60. 13. 3. 34.

Vereinigle Slaalen von Amerika — Markierung eingeführter Waren
Abschnitt 304 des Zolltarifgesetzes von 1930 schreibt die Markierung

aller eingeführten Waren und ihrer Verpackungen mit dem Namen des

Ursprungslandes vor.
Gemäss Art. 509 (b) der Zollordnung (Customs Regulations) von 1931

wurden die Namen verschiedener wohlbekannter Hauptstädte und Provinzen
(darunter Bern) als genügende Angabe des Herkunftslandes angesehen.

Ein neuer Erlass, der am 9. Mai 1934 in Kraft treten wird, ändert
Art. 509 (b) der Zollordnung von 1931 in dem Sinne, dass fortan der Name
einer Stadt oder eines Teils eines Staates (Provinz, Kanton, Gemeinde usw.)
für sieh allein nicht als Ursprungsangabe genügt. Als solche genügende
Angabe wird nur diejenige eines politischen Staates (wie «Switzerland»,
«Germany», «France» usw.) betrachtet; ausserdem werden ausserhalb der
Grenzen des Mutterlandes liegende Kolonien, Besitzungen oder Schutzgebiete

als besondere Länder angesehen. 60. 13.3.34.
„

PostObcrweisungsdienst mit dem Ausland — Service international des viremenis postaux

Umrechnungskurse vom 13. März an — Cours de reduction dis le 13 mars

Belgien Fr. 72. 25; Dänemark Fr. 70.75; Danzig Fr. 101.50; Deutsehland
Fr. 123.—; Frankreich Fr. 20.40; Italien Fr. 26.70; Japan Fr. 98.—;
Jugoslawien "Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 14.47; Marokko Fr. 20.40; Niederlande
Fr. 208.50; Oesterreich Fr. 57.80; Polen Fr. 58.45; Schweden Fr. 81.75;
Tschechoslowakei Fr. 12.92; Tunesien Fr. 20.40; Ungarn Fr. 89.92;
Grossbritannien Fr. 15. 90.

Die Anpassung an die Kursschwankungen bleibt vorbehalten. — L'adap-
tation aux fluctuations des cours demenre reservöe.

Postcheckverkehr — Cheques postaux

Nr. 10. Neue Beitritte — 10. III. 1934 — Nonveilcs adbfslons

Aarau: VI. 1013 Brändli-IIirt, IT., Bäckerei & Konditorei. Adcllioden: III. 9948 •

Gcrmann, Arnold, Transporte & Kohlcnhandlung. Acfllycn: III b. 1004 Walthcr, Alfred,
Holzsplclwarcn. Allscluvll: V. 12773 Ilofniann, Malliildc, Walderholungshclm.— V. 12637
Römisch-kath. Kirckcnbau-Vercin. Alpmiclidorf: VII. 5318 Zcntralscbwciz. Schwingst

Aclplcrfcst, Gahcnkomitcc. Andermnll: VII. 6004 Pcrsonalvcrband des E. M. D.,
Sektion. Arlion: IX. 2852 Schilling, J., Dr. med. dent. — IX. 6495 Stadtinusik Arhon.
Attlnfjhauscn: VII. 5872 Dorfschützcngcscllschaft. Bnar: VIII. 23642 Fclhnann, Robert,
Jodelliedcr- & Theatcrvcrlag. Baden: VI. 1299 Boeniger, A., Vertretungen. — VI. 4322

Häuptli, O., Dr., Chef-Arzt, Spcz. Arzt für Chirurgie & Geburtshilfe. Basel: V. 2121

Basler Frclzcitwerk. — V. 2361 Bichscl, Johann, Transporte. — V. 1002 Bräm, Henriette.
— V. 4466 Brln, Isidor, Dr., Kaltlcimfabrik. — V. 12777 Dciss, Wilhelm, Buchdruckcrci.
— V, 12771 Eidg. Front, Sektion Basel-Stadt. — V. 353 Gasscr-Frlckcr, 11. — V. 12791
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Gesellschaft für Schweiz. Kunstgeschichte (Soelötö dMlislolre de I'Art en Suisse). —
V. '1864 Grano ICraftfuttcr Handels A.-G. — V. 12796 Handscliln, Haus, Camlonnnge.

V. 12779 Herrenkonfektion Zentrum A.-G. Hasel. — V. 4325 Ilubcr, Walter. — V. 122

II. Internationale Konferenz für GcschlehUuntcrrlcht. — V. .4190 Jenne, lieh.,
Vertretung. — V. 11868 Kegel-Klub « Klöslcrll ». — V. 3163 Mahler, G., Mass-Abtlg. der
Gg. Frankenbach A.-G. — V. 12747 Mlralux S. A., Fabrikation & Vertrieb ehem. Pro-
diikic. — V. 1922 Müller, I.ndwlg, Schreiner. — V. 12794 Rucgscgger-Merkcl. — V. 12786

Schock, Wilhelm, Strumpfwaren cn gros. — V. 234 Steiger, Emil, Dr., Kranken-Mobllicn.
V. 12745 Verein sozial arbeitender Frauen. — V. 12795 Vcrslcherungskasse des Schweiz.

Eisenhahnerverbandes Sektionen W. P. V. 4 F. A. V. — V. 3137 Wasgenring A.-G.
V. 12460 Weber, Arnold, Vertreter. Ilir/enheld: IX. 3959 «Der Monitor • Administration

E. Knlbcrcr Zcilungsvcrlag. Bentenbory: III. 9939 Brunncr, Fritz, Dir. der Iteglna
Palace Hotel & Villa Alpenrose A.-G. Ilenkcn(St. G.): IX. 3855 Tuchfabrik Denken A.-G.
BrryUn: X. 1739 Bräm, C., Hotel Piz Acla. Bern: III. 9906 Auto-Camping-Club Suisse.

— 111. 9015 Bellevue Palace & Grand Hotel Bernerhof. — III. 8920 Berner Hilfskomitee
für den freiwilligen Arbeitsdienst, Schweiz, evang. Jugendkonferenz. — III. 9917 Berno
A.-G. — III. 9955 Guclssaz, B., Kaufmann. — III. 9957 «Ibovag « Ingenleurburcau
für Oelfeucrungsbau 4 tcchn. Vertretungen A.-G. — III. 9925 Ingold, Walter, Brlef-
markenhandlung. — III. 9947 Köhler, O., Versandgcschaft. — III. 99G0 Polntet, Erich,
Postbeamter. — III. 9951 Reich, Gh., Kunstglasercl. — III. 9923 Schmid, Fourrurcs. —
III. 9952 Speiscanstalt S.H.B. — III. 9912 Sludcr-Glur, Ernst. — III. 992G Tricosa
A.-G. Biel: IV a. 1352 Flcüry,' Paul, produils chimlques. — IV a. 2882 Reilklub. —
IV a. 867 Tifcclie, E., Parfumerie, Coiffeur pr. dames 4 messieurs. Iiieinbach (Emmcnlal):
III b. 192 Schäfer, Ernst, Weberei, Spezialitäten: Jauchcschläuche & Handtücher.
Mremyartcu (Aarg.): VIII. 10417 Kohler, Paul, Gcflügelliof Rcusscck. Buchs (Aarg.):
VI. 4110 Wernli, Jean, Sohn, Mass-Atelicr. Burydurf: 1Mb. 954 Krcdltschutz-Vcrband.
Bftrylcn (Url): VII. 600G XIV. Urncr Schwing- 4 Aelplerfest 1934. Cham: VII. G007

Dlsch-Schatzmann, J., Hünenherg. Clinux-de-Fouds: IV b. 1G82 Morf & Corhcllarl,
nrticlcs photographlques. — IV b. 1678 Nouvelle Compagnic d'assurances et de
reassurances S.A. Zürich, agcncc gdndralc pour le canton de Ncuchätel et le Jura bernois.
Ghlnsso: XI a. 1977 Pedroni, Glyseppe fu Virginlo fabbrica sigari. — XI a. 041 S. A,
Prodolti melallurgicl. IlUnlken: V b. 12G2 Iteck-Basler, Fritz, Generalvertretung In
Parfümerien & Spezercihandlung. Effretlkon: VIII b. 1758 Näf, Emil, Dachdecker.
Fnhrivanycii: VI. 4319 Schützengcsellschaft, Ehr- & Frelsehlesscn. Feuerthalen: Villa,
1610 Moser, Hans, Hauptagent Schweiz. Union. Fnma: X. 2715 Bärtschi-Luzi, Chr.,
Wirtschaft 4 Handlung. Genive: I. 6410 Bader, Pierre. — I. 6405 Brunschwyler, L.,
chauffages ccntraux. — I. 6411 Daltos S. A. — I. 3654 Ecuvlllon, M., charcuterie ä Hive.
— I. 4042 Koclld, Emile, fils. — I. 6414 Eambercier, G., Dr. fcs sc. — I. 5915 Lupro S. A-
— I. 4914 Morlsod, J., boucherie du Chäteau Royal. — I. 4341 Panco S. A, — I. 6403
Pozzo, Ch., marchand de vins. — I. 6412 Sacco, Henri, öiectricitö pour antos.— I. 987
Schaffner & Müller, Caves de France. — I. 6404 St6 suisse des commerjants, section de
Genftve, caissc de chömage. — I. 4827 Vollbrecht, H., salon de coiffure. Glarus: IX a.
10G3 Schweiz. Freiwirtschaftsbund, Ortsgruppe Glarus. — IX a. 378 Schwytcr-Jcnny,
A., Vers.-Insp., zur Eintracht. Gluttbruyy: VIII. 23627 Guyer, Wilhelm, Radio 4 Radlo-
reparaturen. Grenehen: V a. 763 Velo-Club Grenchen. Grünen: III h. 914 Reber, Ulr.,
Metzgerei. GsUad: III, 15 Spar- & Leihkasse Thun, Filiale. Basle-Bllegsan: III b. 734
Thomann, Alfred. Himmelreich: V. 12788 Ohstbanverein Gilgenberg. Interlakem
III. 8943 Lerga A.-G. Licht-Reklame & Glas-Plakate, Matten. Jona (St. G.): VIII. 23650
Martelli & Schlaepfer, Baugeschäft. KoIIbrunni VIII b. 1488 Schweiz. Krankenkasse
Helvetia, Sektion Kollbrunn. Küsnaeht (Zeh.): VIII. 23604 Schellenhcrg, Alfred, Textilwaren

en gros. KUssnaeht a. Rlgl: VII. 5924 Fleiscblin, K., Dr., Rechtsanwalt. Laufen
(Jura): V. 12780 Komitee der Stiftung «Für das Alter», Sektion Laufental. Lausanne:
II. 6110 Blanc, Georges, entreprise de travaux publics. — II. 6087 Bonarla, F. A., affaires
Immobileres. — IL 6241 Bosi, Amödde, ndgociant. — IL 5702 CISA (Coordination
immobilere, S. A.). — II. 6060 Corbaz, Auguste, vltrier-encadreur. — II. 6234 H3tel de
Lausanne (Mmes Duchöne 4 Ehret). — II. 6240 Hötel Mirabeau. — II. 6242 H6tel Royal.
— II. 6244 Hotel Savoy. — II. 6227 Junod, Eugöne, fruits et idgumes. — II. 6221 Junod,
R., successcur de Paul Acgcrter, combustibles. — II. 6238 Pharmacie de l'Hötel de Ville,
Maurice Strojewski. — II. 1613 Piguet, Louis, administrate« de Societes:— II. 6213
Pisciculture de Sauvabelin, S. A. — II. 6242 Royal H&tel. — II. 6244 Savoy Hötel. —
II. 6239 Socidtd de Chant Ste-Cdcile, Paroisse du Valentin. — II. 6177 Socidtd immobilere

du Nozon, S. A. — II. 6223 Socidtc Immobilere (S. I.) « Sur Mont •. Lengneu
(Aarg.): VI. 4298 Wldmer-Bussmann, G., z. Krone. Llntbal: IX a. 1068 Kast, Hans,
Dr. med., prakt. Arzt, Rüntgcnkabinett. — Lueens: II. 6225 Boursier communal. Luch-
slnycn: IX a. 945 Ehrengabensammlung für das Eldg. Schützenlest 1934, Sammelstelle
Glarus. Lugano: XI a. 1620 Bcau-Site, Hotel Felix nu Lac, A. Probst. Luterbaeh: V a.
1704 Brenckld, Eduard, Generalagentur der Eigenheim A.-G. Luzcrn: VII. 6005 Debrot,
G., Maleratelier für Theater 4 Dekorationen. — VII. 5570 Hengstler-Burri, Fritz, Küchenchef.

— VII. 5741 Luz.-Kant. Motorradfahrer-Verband, Geschäftsstelle. — VII. 5996
Mfinnerradfahrer-Verein der Stadt Luzern. — VII. 6010 Näf, Max, Kolonialwaren,
Gemüse. — VII. 5027 Rigert, Franz, Kunstbilder-Vertrieb. — VII. 5918 Roth, Roh., jun.,
Reklame- 4 Drucksachenverlag. — VII. 5619 Vortragsdienst an Arbeltslosen Schwyzer-
hüsli. Mellen: VIII. 23372 Schweiz. Schäferhundklub, Ortsgruppe Zürichsee. Mezzovleo:
XI a. 1868 Ammlnistrazione parrocchlale. Möhlin: V. 12767 Rüm.-kathol. Pfarramt
(Kirclienbau). Mollis: IX a. 669 Lütschg, Kaspar, Baugeschäft. Montrcuxi IIb. 1460

Armorial vaudois. — IIb. 1105 Ingold, I., articles de voyage. Morcole: XI a. 1298
S. A. Agrlcola Sc Immoblilarc. .Mnyylo: XI a. 1662 Corp&razione Patrizl-Azicnda clcttrica-
Acifua. Mühlctburnen: III. 9941 Weber 4 Sohn, Job., Sattler 4 Tapezierer, Lohnslorf.
Mlimllswll: V b. 1305 FcldschützcrttfejclUchaft. A'eekcr: IX. 6788 Fillsack-Saul, Waller,
Wirkerei. Neuchätel: IV. 1978 Cantvva, I-ouis, rnarbrerie 4 sculpture. — IV. 2289
Secretariat roinand dc3 Unions cadcltea, — IV. 1161 Socictä ilaliana di.muluo soccorso
(Fondata ncll'anno 1874). — IV. 100 Vnuga Marguerilc/S. A. Xculimifen: VIII a. 1926

Sulgcr, Paul, Galv. Werkslätlc. Mederlivlluil: VI. 4817 Sulcr 4 Simon, Zigarrcnfabrik.
Medcrurnen: IX a. 601 Blumer, Carl, Dr. Vied., prakt. Arzt. Ajon: I. 6108 Suard, Paul,
vins 4splrltucnx. tiberhallau: VIII a. 1863 » Pro Juvcnlute * BezirUssckrctariat Klcttgau.
ObciTlcden (Zeh.): VIII. 15728 Vereinigung Schweiz. Schlauchfabrikanlcn (VSS). Ollen:
V b. 550 «Hyglcna » Kamber 4 Brand. — V b. 875 Zipfel, Gebrüder, Möbelfabrik. Onex:
I. G406 JA F'oyer. Beiden: VII. 5G0G Iloff-Weibel, V., Buchdruckcrci. Itiia S. Vitale:
XI a. 52 Pia opera Bcato Manfredo Scttala-P.irrocchia. fiorsehaeli: IX. 4998 Kotz, Ed.,
Tapisslcr-Döcorateur. Ilorsehncherbery: IX. 6820 Stadler-Steiner, Thomas. Ilothenliury:
VII. 6001 Pieichlln, Alois, Vertreter. St. Gallen: IX. 4341 Bernhart, Hans, Buchbinderei.
— IX. 6832 «Blaoswcrk » Gcnossenscliaftlichc Werkslälle selbständiger Blinder, Filiale.
— IX. 0837 Englcr, Robert, Minncx-Vertrieb. — IX. 6780 Gochncr, W., Dr. med. dent.
— IX. 6814 Gubler, E. A., Auskünfte-Inkasso. — IX. C838 Heide, A., Malergeschäft.
— IX. G810 Hofer, Paul, Schürzenfabrikation. La Saguc: IV b. 1680 Peter frircs, fab.
de mcubles. Sclinffhausen: VIII a. 1909 Jägermusik. Scliwyz: VII. 6003 Schmid, Alfred,
Zahnarzt. Sent: X. 2320 Societä Uetll Public, Sent. Scon: VI. 3701 Enzler, Josef, prakt.
Arzt. Solotliurn: V a. 1685 Fraisa S. A.. — V a. 1707 Verband Schweiz. Vereine für
Pilzkunde, Vorort Solothurn - Biberist. — V a. 538 Wilti-Strcit, Gertrud, Frau, Reformhaus

Natura.' Spiez: III. 9908 Boss-Ryncrt, Hanny, Frau, Hotel Spiczcrbof. — III. 9919
Schweiz. Metall- 4 Uhrenarbeiter-Verband, Sektion Splez. — III. 9953 Schweizer.
Verband d. Personals öffentl. Dienste, Sekt. Spiez. Stefüsbury: III. 9956 Roth, A., Gcflügcl-
larm, Station. Stein a. Rh.: Villa. 1445 Bügler, Hans, Holzhandlung. Stelngrufim:
Va. 1703 Zaugg, Hans, Spenglerei 4 Installationen. Sumi«waM: Illb. 992 Sekundar-
scliulvercin. Tramelan: IV. 2287 IVe Fdte föderale des Musiqucs de la Croix-Bleuc (Finances)

S. Vuillenmier. liellkon: VIII. 23632 Keller, Hanna, Fr., Pension Abendrull.
Unterwasser: IX. 6834 Looscr-ICüng, W., Hotel Sternen. Vevey: IIb. 1461 Riedcr 4 Kohli,
denttstes. Vieh: II. 770 Iseli, Paul, cycles 4 motos. Wabern: III. 9913 Mäder, Frieda,
Strümpfe. WOtzenhausen: IX. 6370 Sondereggcr, Hermann, Embroideries. Wanyea
b. Ölten: Vb. 1294 Ilusy, Otto, Velohandlung, sanitäre Anlagen. Waltwil: IX. 0772
Groh, Paul, Verlag. Welnfelden: VIII c. 1789 Aemiscgger, H., Centrai-Drogerie 4
Sanitätsgeschäft. —VIII c. 1787 Biscboff, Jean, Fuhrhallerei, Möbeltransporte. Wintertbur:
VIII b. 2236 Elektra, Fachvcrbindnng, Techniknm Winterthur. — VIII h. 1869 Keller,
Gebr., Glaserei. — VIII b. 2355 Treutlein, Walter, Radio. Wohien (Aarg.): VI. 4290
Radler-Bund Bünztal. Wolfhalden: IX. 6827 Pfarramt. WoUiven: VII. 3456
Gabenkomitee d. XIII. Luz. Kant. Musikiestes 1934. — VII. 5992 Gutzwiller, L., Holzbändlcr.
Wyniyen: III b. 1003 Leuenberger, Emst, Mech. Bau- 4 Möbelschreinerei. Yicrdon:
II. 2G38 FSte romande de Lutte. — II. 3641 Hälg, Robert. VvoDand: II. 0236 Dutoit,
Marcel, juge de Paix. Zürich: VIII. 23657 Adams, Anton, Gartenbau 4 Unterhalt. —
VIII. 18842 Altherrenverband des Turnvereins Technikum Burgdorl. — VIII. 23512
Arbeitshille für körperlich behinderte Frauen. — VIII. 412 Blgler, A-, Dr., Zahnpraxis
Dentaria. — VIII. 23640 Bloch, Emmi, Frl. — VIII. 23639 Bodmer, Gebr., Chem.-phar-
maz. Produkte. — VIIL G498 Fierz, Richard, Kaufmann. — VIII. 20402 Frey, August,
Fuhrhalterei. — VIIL 23667 Gassmann, Josef, Autosattlerei. — VIII. 23456 Glaser,
Eugen, Pat. Zahntechniker, Privatzahnkllnik St. Jakob. — VIII. 23349 Gnetg, Jos.,
Kaufmann. — VIII. 23651 Gmür, Max, Elektr. Anlagen. — VIII. 23473 Honegger,
Robert, Baumeister. — VIII. 5592 Hnber, Jakob, Redaktor. — VIII. 923
Immobiliengenossenschaft Manessestr. 2. — VIII. 23644 Josiger, Bruno, Mechaniker. — VIII. 23616
Karll, Waffeln-Biscuits- 4 SüssWarenfabrikation. — VIM. 23G61 Kath. Pfadfinderkorps
Zürich. — VIII. 23665 Keller, Alfred, Schrcinerei-Glaserei. — VIII. 23653 Krimm,
Hans, Tapezierer. — VIII. 23637 Knnstturoer-Vereinlgung des Kantons Zürich, Schweiz.
Gerätemeisterschaft. — VIII. 6239 Nägell, Fritz, Schlosserei 4 Zentralheizungen. — VIII.
20539 Pladfinderabteilung Glockenhof, WOLFSMEUTE. — VIII. 23647 Pfaelfii, Alfred,
Postbeamter. — VIIL 15223 «PRO INVALIDIS • Werkstätten lür Invalidenarbeit.
— VIII. 16645 Pronto-Gruppenschieber A.-G. — VIII. 23011 Rüdin, Ernst, Malerge-
scbält. — VIIL 23634 Schnyder, Conrad W. — VIII. 23646 Schwank, Emil, 4 Rene
Risler, Internat. Agentur lür Musik 4 Artistik. — VIIL 23620 Schwingt!üb Zürich. —
VUI. 5818 Strub, Paul, Kaufmann. — VIII. 23662 Studio für praktische Erfolgspsychologie.

— VIII. 23643 ThaJmann-Straub, Jacob. — VIII. 23619 Thorner, Leon, Wcrbc-
bureau. — VIII. 23654 Tobler, Carl, Spitzenhaus. — VIII. 23638 Volmar, Helen, Frau.
— VIII. 23631 Wunderil, Emma, Frl., Zahnzemente. Audenye (Gironde): I. 6409 Da-
greou, J. A., hlrudinlculteur. Castclnnovo Banyone (Modena): Vb. 1305 Villani 4 figli,
Giuseppe, Cav. Freiburg 1. B.: V. 12793 Engel, K. L., Zahnwaren. Glanehau (Sachsen):
VIII. 23628 Drahota 4 Martin, Stick- 4 Stopfgamfabrik. Heilbronn a. N.: V. 12792
Woerner, Heinrich, Clichd-Verlag. Kaiserswalde (Bez. Breslau): VIII. 22615
Kristallglas-Hüttenwerke Pangratz 4 Co. G. m. b. H. Köln a. Rh.: V. 12728 Eeerso-Lackfabrik
G. m. h. H. Lissa (Holland): V. 12752 N. V. Fred de Menlder S. A.. Blumenzwiebelkulturen

Rosenheim. Müncheni IX. 6817 St. Josefs-Kinderheim. Wien: VIII. 23635
Kremser 4 Co., Karl, Taschner- 4 Lederwaren. — VIII. 23610 Schüller, Egon, Knopf-
Fabrik.

Annoncen-Regie:
PUBLICITAS

Schweizerische Annoncen-Expedition A.-Q.

Regie des annonces:
PUBLICITAS

Soeietd Anonyme Suisse de Piibüeitä

SCHWEIZERISCHE TREUHAN DGESELLSCHAFT
Zürich BASEL Genf ENTWURFE- RETOUCHEN-STR/CH

AUTOTYPIEN z FARBENDRUCHE
PHOTOLITHO FÜR STEIN UND OFFSET
F. PFISTE R E R.GRAPH.KUNSTANSTALT
BERN. BRLDERSTRRSSE30 • TEL.33.344

URSINA A.G. STANS
Die Herren Aktionäre werden zu der Mittwoch, den 21. März 1934, vormittags 11 l hr,

Im Hotel Engel, in Stnns, Kanton Nidwaldcn, stattfindenden

42. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Genehmigung des Protokolls der letzten Generalversammlung.
2. Vorlage des Geschäftsberichtes des Verwaltungsrates pro 1933. Abnahme der Bilanz

und der Gewinn- und Verlustrechiiung. Bericht der Rechnungsrevisoren. Döcharge-
Ertcilung an den Verwaltungsrat.

3. Bcschlussfassung ühcr die Verwendung des Reingewinnes.
4. Verlegung des Gcsellscliaflssitzes und Abänderung. von Art. 2 der Statuten;
5. Ersatzwahl in den Vcrwnltnngsrnt.
6. Wahl der Rechnungsrevisoren pro 1934.

Der Jahresbericht, die Bilanz, Gewinn- und Verlustrcchnung und der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 13. März an zur Einsicht der Aktionäre auf;.

In Stnns: am Sitze der Gesellschaft. 1 1

In Luzern: bei der Luzerner Kantonalhank.
In Zürleh: bei der Aktiengesellschaft Leu 4 Co;
In Bern: bei der Schwelzerischen Kreditanstalt!

bei den Herren von Ernst 4 Co.
In Genf: bei den Herren Plctet 4 Co.;

bei den Herren Loinhard, Odier 4 Co;
Eintrittskarten werden gegen Ausweis über den Besitz der Titel an den oben erwähnten

Stellen vom 13. bis 17. März mittags verabfolgt. 631

.Sinns (Nidwaldeii), den 20. Februar 1934. Dor Verwatliingsrnt.

Dampikessel-Besitzer!
Wollen Sie ihr Heizkor.to reduzieren?

Sie erreichen dies am zuverlässigsten durch unsere
Heiz-Instrukfionen an Ihrer eigenen Feuerungs-

Anlage, durch unsere praktisch erfahrenen und iiiditigen Spezial-Fachleule.

Verdampfungsversuche
Wirkungsgradbestimmung

70-3

Helz-Inslruktionen zur Erzielung rauchschwacher Feuerung, Verbesserung des

Nutzeffektes tmd Verbllllgung des Dampfpreises. Regelmässige Heizkonirollen.

HEIZTEGHN1SGHE BERATUNG in allen Feuerungsfragen. Vorzügliche Referenzen.

Verlangen Sie unverbindlichen Besuch unseres Spezial-Fadimannes.

H.Spetzmann & Gie. Heiztechnische Abteilung Basel
TELEPHON 23.8W MARKTHALLE
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(Sociedad Anönima)

Assemmoe GenOrale Ordinaire des Aclionnaires
Conformement aux dispositions de l'article 22 des Statuts,

Messieurs les actionnaircs sont convoques en Assemble G6n6ralc Ordinaire
pour le 16 avrtl 1934, ä 14 heures 30, au Siege de la Compagnic, Calle
Corrientcs 651—659 ä Buenos Aires. - _

ORDRE DU JOUR:
1. Examen du rapport et dubilanpour le 22n,eexercice; distribution

des b6n6fices et rapport du Syndic.
2. Remuneration des Syndics.
3. Election de sept administrateurs titulaires et d'un supplöant.
4. Election d'un syndic et de son suppl6ant.
5. Designation de deux actionnaires qui, avec le president, le secretaire

et le syndic, approuveront et signeront le proces-vcrbal de
l'assembiee.

Pour assister ä l'assembiee, Messieurs les actionnaires devront
deposer leurs actions ou les certificats de depot de Banques au Siege
de la Compagnie, Calle Corrientes 651—659, ä Buenos Aires, au moins
trois jours avant la date fixee pour l'assembiee, conformement 5
l'article 27 des Statuts.

En conformite avec le meme article les actions ou certificats de

depot de Banques pourront etrc deposes au mfime effet, au moins
28 jours avant la date fixee pour l'assembiee, aux domiciles suivants:

en Suisse:
Societe de Banque Suisse, ä Bile, 695
Union de Banques Suisses, ä Zurich,
Societe Anonyme Leu & Cie., ä Zurich,
Banca Unione di Credito, ä Lugano,

et tous leurs Sieges et Succursales en Suisse,
MM. A. Sarasin & Cie., ä Bile,
Societe Privee de Banque et de Gerancc, i Zurich,

aux Etats-Unis de l'Ammque du Nord:
MM. A. Iselin & Co., ä New York.

Buenos Aires, lc 8 mars 1934. Le conseii d'administration.

jn.Schne6-
ToyPmtscWne Wr
addietmasc
\edeimann, 295.

Tolpdden*®°e^®n
von iefii\nsie

VLot^-'waschine

110.2

Verlangen Sie Prospekte vom

Torpeihaus Zürich
Gerbergasse 6 Tel. 36.830

Fällige Mieten
ersehen Sic aus

Landolts G4-9

Mieler-
Kontrolle

mit losen Blättern

Prospekt 185 z. Ii

tANDOLT-

27-10

EGRY- Kontrolle
bei allen Gcschälts-
vorgfingen bis 50 %
Zeitersparnisse.
Bedeutende Arbcitsver-
einfacliung. Absolute
Sicherheit. Kein Verlust

von Belegen etc.
Billige Anschaffung.

ü ErnsTJost
ICH zoRicH-MEftKwrrrM

Einladung zu der Mittwoch, den 21. MSrz 1934,
vormittags 11 Ühr, in Zfirieh 8, Höschgasse 5, stattfindenden

5. ordentlichen Generalversammlung
TRAKTANDEN:

1. Protokoll der 4. ordentlichen Generalversammlung.
2. Jahresbericht, Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle.
3. Rechnungsabnahme und Entlastung.
4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses
5. Wahl des Verwaltungsrates.
6. Wahl der Kontrollstelle.
7. Verschiedenes.

Die Herren Aktionäre werden gebeten, Zutrittskarten zu der
Generalversammlung gegen Ausweis über ihren Aktienbesitz im Bureau der Gesellschaft,

Talacker 34, bis 19. März 1934 zu beziehen. (6245 Z) 730 i

Zürich, den 12. März 1934.
Per Verwaltnngsrat.

A. G. für Unternehmungen für Spezialverfahren
und Maschinen, St. Moritz

Einladung zur dritten ordentlichen Generalversammlung der Aktionäre
auf Dienstag, den 10. April 193-1, 17 Uhr. Ort der Versammlung: ItSmlstr. 29, Zürich.

TRA KTAND EN: * "

1. Protokoll der letzten Generalversammlung. ä

2. Geschäftsbericht des .Verwaltungsrales, Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung,
sowie Bericht der Kontrollstelle.

3. Ddcharge-Erteilung an die Verwaltung.
4. Bescblussfassung über die Verwendung des Jahrcsergebnisscs. 729
5. Wahl der Verwaltung und Kontrollstelle.
6. Diverses. {

Bilanz, sowie Gewinn- und Verlustrechnung mit Geschäftsbericht der Verwaltung
und Rechenschaftsbericht der Kontrollstelle liegen allen denen, welche sich als Aktionäre
legitimieren, 5 Tage vor der Generalversammlung im Bureau der Gesellschaft zur Einj-
licht auf. Stimmkarten für die Generalversammlung können bis am Vorabend derselben

gegen Ausweis des Aktienbesitzes am gleichen Orte bezogen werden. Auf Verlangen der
Verwaltung haben die Aktionäre, die an der Generalversammlung teilnehmen wollen,
die Aktientitel bei der Gesellschaft zu deponieren, die darauf erfolgte Empfangsanzeige
gilt als Stimmkarte.

St. Moritz, den 10. März 1934, Der Vcrwnlliingsrat.

Banque de Preis sur Gases ei ffloni oe-Pieie de Lausanne S.A.

MM. les actionnaires sont. convoques en assemblee generale ordinaire
pour le satnedi 24 mars 1934, ä 3'A heures de l'aprfcs-midi, au Restaurant
de la Cloche, entr6e par le Grand-Pont.

Ordre du jour statutaire.
L'assembiee ordinaire sera pr6c£d6e ä 3 heures precises d'une assemble

extraordinaire, avec l'ordre du jour suivant:
Revision des Statuts.

Le bilan et le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont ä la disposition des actionnaires dans les bureaux de la Banque, Ruo

Louve 4, oti les cartes d'adinission aux assemblies sont dilivries, sur
presentation des actions ou certificats justifiant le dipöt de celles-ci, jusqu'au
23 mars. (350-1 L) 714 i

Le Conseii ({'Administration.

AdieusellM Jl Jacob Riet & [in, MeiM
Einladung zur 43. ordentlichen Generalversammlung

auf Donnerstag, den 5. April 1934, vormittags 11% Uhr
im Hotel Löwen in Winterthur

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung pro 1932/33.
2. Decharge-Erteilung an die verantwortlichen Organe.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Neuwahl des Vcrwaltungsratcs. (2373 W) 732 i
5. Wahl der Kontrollstelle pro 1933/34.

Die Bilanz, die Gewinn- und Verlustrechnung, sowie der Bericht der
Kontrollstelle liegen vom 14. März an im Bureau der Gesellschaft den
Aktionären zur Einsicht auf.

Zutrittskarten zur Generalversammlung können gegen Ausweis über den
Aktienbesitz bis einschliesslich den 4. April im Bureau der Gesellschaft und
bei der Schweiz. Bankgescllschaft in Winterthur bezogen werden.

Winterthur, den 12. März 1934.
Der Verwaltnngsrat.

Gröninger Aktiengesellschaft
Aluminiumwarenfabrik Binningen - Basel

Die Herren Aktionäre der Gröninger Akt. Ges. werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 24. März 1934, vormittags 11,'4 Uhr, ins Sitzungszimmer
nach Binningen, zur Behandlung nachstehender Traktanden eingeladen:

1. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1933,
Bericht der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung an dio Verwaltung.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.

/ 3. Wahl der Kontrollstelle.
Binningen, den 13. März 1934. 720 i

Der Verwaltnngsrat.

Aluminium Walzwerke A. G. Schaffhausen

Die Herren Aktionäre werden auf Dienstag, den 27. März 1931, III Uhr, zur
22. ordentlichen Generalversammlung

in das Casino Schaffliauseii eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Jahresberichtes und der Rechnung für 1933 nach vorausgegangener

Berichterstattung der Kontrollstelle.
2. Döchargc-Krteilung an den Vcrwallungsrat und die Direktion.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
4. Wahl der .Kontrollstelle für die Geschäftsjahre 1934/3G und Festsetzung ihrer

Entschädigung. • • • '

Eintrittskarten können bei der Schweizerischen Kreditanstalt In Zürich und deren
Zweigniederlassungen, der Scliaflhauscr Kantonalbank in Sclialfhauscn oder dem
Schweizerischen Bankverein in Schaphausen, bis zum 23. März 103-1 gegen entsprechenden Auswels

über den Aklienhesitz (Deponierung der Aktien, Bankausweis etc.) bezogen werden;
Die Bilanz, Gewinn- und Vcrlustrcchnung für das Jahr 1933 und der Geschäftsbericht,

sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen vom 19. März 1934 an zur Einsicht
der Herren Aktionäre am Gesell,scliaflssitz auf. 731

^
Schaffhaii.scn, den 10. März 1934. Der Vcrwnllungsrnl.

huclnlruckeiei Kill TZ POCllUN-JENT Aktiengesellschaft in Bern — Imprlmcrie FRITZ POCIION-JKNT Socictd anonymo :i Beruo


	

